
Déclaration de conformité CE
Conformément à la Directive CE Machines 2006/42/CE, et ses modifications Fabricant : 
Otto Ganter GmbH & Co. KG, Triberger Str.3, D-78120 Furtwangen

Nous déclarons par la présente que la broche de levage filetée GN 1135, telle que conçue 
et lancée sur le marché par nos soins, est conforme aux exigences applicables de la Direc-
tive Européenne 2006/42/CE relative aux machines ainsi qu'aux exigences fondamentales 
de sécurité et de santé des normes nationales harmonisées énumérées ci-dessous et aux 
spécifications techniques.

Directive pertinente : 
Directive CE Machines 2006/42/CE 

Les normes harmonisées suivantes ont été appliquées :
 – DIN 13155 : 2003 + A2 : 2009   

Mandataire chargé d’établir la documentation de conformité :
Otto Ganter GmbH & Co.KG

Furtwangen, 30/09/2022 
Stefan Ganter, Directeur

OriginalbetriebsanleitungDE

EG-Konformitätserklärung
Entsprechend der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, und ihren Änderungen Hersteller: 
Otto Ganter GmbH & Co. KG, Triberger Str. 3, 78120 Furtwangen

Hiermit erklären wir, dass der Gewindetragbolzen GN 1135 aufgrund seiner Konzipierung 
und Bauart in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung, den einschlägigen Anforde-
rungen der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG sowie den grundlegenden Sicherheits- und 
Gesundheitsanforderungen der unten aufgeführten harmonisierten und nationalen Normen 
sowie technischen Spezifikationen entspricht.

Einschlägige Richtlinie: 
EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:
 – DIN EN 13155 : 2003 + A2 : 2009    

Für die Zusammenstellung der Konformitätsdokumentation bevollmächtigte Person:
Otto Ganter GmbH & Co. KG

Furtwangen, 30.09.2022
Stefan Ganter, Geschäftsführer

EC declaration of conformity
In accordance with EC Machinery Directive 2006/42/EC, including its amendments, 
manufacturer: Otto Ganter GmbH & Co. KG, Triberger Str. 3, 78120 Furtwangen

We hereby declare that the threaded lifting pin GN 1135, based on the design as marketed 
by us, satisfies the applicable requirements of the EC Machinery Directive 2006/42/EC and 
the fundamental safety and health requirements of the harmonized and national norms as 
well as technical specifications listed below.

Applicable directive: 
EC Machinery Directive 2006/42/EC

The following harmonized standards have been applied:
 – DIN EN 13155 : 2003 + A2 : 2009   

Person authorized to compile the conformity documentation:
Otto Ganter GmbH & Co.KG

Furtwangen, 09/30/2022 
Stefan Ganter, Managing Director

Zu dieser Dokumentation
Diese Dokumentation richtet sich an Personen, die mit Montage und Inbetriebnahme des 
Produkts beauftragt sind.

Im nachfolgenden wird der Gewindetragbolzen GN 1135 als „Produkt“ bezeichnet.

Zu Ihrer Sicherheit
Dieses Kapitel beschreibt grundsätzliche Sicherheitsanforderungen und wichtige Informati-
onen zur sicheren Montage des Produkts.

 X Lesen Sie die Betriebsanleitung und Informationen sorgfältig durch. 
 X Beachten Sie die Sicherheitshinweise und Warnungen in diesem Dokument. 
 X Verwenden Sie das Produkt ausschließlich in technisch einwandfreiem Zustand.
 X Bewahren Sie die Dokumentation griffbereit am Einsatzort auf.
 X Bewahren Sie die Dokumentation über den gesamten Nutzungszeitraum auf.
 X Beachten Sie ergänzend gültige gesetzliche und sonstige verbindlichen Regelungen zur 

Unfallverhütung und zum Umweltschutz.

Sicherheitssymbole

 GEFAHR
GEFAHR kennzeichnet Gefahren, die unmittelbar 
zu Tod oder schweren Verletzungen führen.

 WARNUNG WARNUNG kennzeichnet Gefahren, die zu Tod 
oder schweren Verletzungen führen können.

 VORSICHT VORSICHT kennzeichnet Gefahren, die 
zu Verletzungen führen können.

ACHTUNG ACHTUNG kennzeichnet Gefahren, die 
zu Sachschäden führen können.

Symbole Bedeutung

Warnung vor einer Gefahrenstelle

 –  Aufzählungen

 X . Handlungsaufforderung

Sicherheits- und Gefahrenhinweise
Unsachgemäße Montage, Veränderungen oder falsche Bedienung können  
Personen- und Sachschäden verursachen.

 – Die Angaben bei den "Technischen Daten" beziehen sich auf die Belastbarkeit. Wo 
diese Angabe fehlt, ist die Verwendung des Produkts nicht erlaubt!

 – Am Produkt dürfen keine technischen Änderungen vorgenommen werden.
 – Verschlissene, verbogene oder beschädigte Gewindetragbolzen dürfen nicht in 

Betrieb genommen werden.
 – Gewindetragbolzen sind nicht für das ständige Rotieren der Last geeignet. 
 – Einsatztemperatur von –20 °C bis 250 °C. Ab einer Temperatur von 150 °C lineare 

Abnahme der Tragfähigkeit um 23%.
 – Stellen Sie sicher, dass Sie selbst und andere Personen sich nicht im Bewegungs- 

bereich der Last (Gefahrenbereich) befinden.
 – Angehängte Lasten sind zu beaufsichtigen.
 – Vor jedem Einsatz ist eine Sichtkontrolle durchzuführen.

Bestimmungsgemäße Verwendung
 – Das Produkt dient zum Heben und Halten von Einzellasten.
 – Das Produkt darf nur innerhalb der technischen Spezifikation betrieben werden.
 – Die auf dem Produkt angegebene Nutzlast darf nicht überschritten werden.

Vorhersehbarer Fehlgebrauch
 – Jede Nutzung, die nicht Teil der Bestimmungsgemäßen Verwendung ist, gilt als Fehl-

anwendung.
 – Verwenden Sie die Gewindetragbolzen nicht bei mangelnder Wartung oder Inspektion.
 – Verwenden Sie die Gewindetragbolzen nie ohne die Verriegelung.
 – Die Verwendung des Produkts, welche die angegebene Nutzlast überschreitet, ist 

verboten. Überlast oder Fehlanwendung kann zu Versagen des Lasthebemittels führen. 
Die Last kann herunterfallen.

 – Die Benutzung des Produkts zum Transport von Personen und Tieren ist verboten.
 – Das Produkt ist für Drehbewegungen unter Last nicht geeignet.
 – Vermeiden Sie ruckartige Belastungen.
 – Verwenden Sie die Gewindetragbolzen nie in einem nicht lehrhaltigen Muttergewinde.
 – Verwenden Sie die Gewindetragbolzen nie, wenn diese nicht vollständig in das 

Muttergewinde eingebracht sind. Die Gewindeflanken können bei Einbringen aufein-
ander stehen. Das Druckstück kommt nicht heraus und der Gewindebolzen verriegelt 
nicht.

Personenqualifikation 
Verwendung nur durch Beauftragte und unterwiesene Personen, unter Beachtung der 
DGUV Regel 100-500 und außerhalb Deutschlands den entsprechenden landes- 
spezifischen Vorschriften.

Lagerung 
 X Lagern Sie das Produkt ausschließlich in der Originalverpackung, in einer trockenen und 

geschützten Umgebung.

Umgebungsbedingungen
Das Produkt darf nicht mit aggressiven Chemikalien, Säuren oder deren Dämpfen in 
Verbindung gebracht werden. Diese sind potenziell schädlich für das Produkt und können 
zu Beschädigungen und Brüchen führen.
 
Bestimmungsgemäße Lebensdauer
Die bestimmungsgemäße Lebensdauer der Gewindetragbolzen unter Berücksichtigung 
der bestimmungsgemäßen Verwendung und Wartungsintervalle beträgt bei jedem Artikel 
maximal 20.000 Lastwechsel.

Produktbeschreibung
Der Gewindetragbolzen GN 1135 ist ein schnell und einfach einsetzbares Tragelement. 
Durch Drücken des orangenen Aluminiumknopfes wird die Verriegelung der Gewinde- 
elemente aufgehoben und der Tragbolzen kann aus der Aufnahmebohrung heraus bzw. 
hinein bewegt werden.
Dauerhaft am Werkstück verbleibende Anschlagmittel wie z. B. Ringschrauben, sind nicht
mehr erforderlich, somit entfällt das zeitaufwändige Ein- und Ausschrauben. Für den 
Einsatz genügen, bei entsprechender Werkstofffestigkeit, lehrenhaltige Gewindebohrungen. 
Der Schäkel ist min. 180° schwenkbar, allseitig drehbar und richtet sich beim Anheben 
immer in Zugrichtung aus ohne dass sich der Bolzen dabei dreht. Dadurch wird der 
Gewindetragbolzen nicht aus dem Gewinde gedreht und das Werkstück kann sicher 
angehoben werden. Ein Sicherungssteg schützt vor unbeabsichtigtem Betätigen.

Ausführung

Bolzen / Schäkel - Stahl Bolzen / Schäkel - Edelstahl

 – Stahl
 – vergütet
 – manganphosphatiert

 – Bolzen, nichtrostend, 1.4542 
ausscheidungsgehärtet

 – Schäkel, nichtrostend, 1.4571

Druckknopf Feder

 – Aluminium, rot eloxiert  – Edelstahl, nichtrostend

Gewindeelement

 – Edelstahl, nichtrostend, 1.4542 
ausscheidungsgehärtet

Montage
Verwendung nur durch Beauftragte und unterwiesene Personen, unter Beachtung der 
DGUV Regel 100-500 und außerhalb Deutschlands den entsprechenden landesspezi-
fischen Vorschriften.

Produkt richtig auslegen
 X Legen Sie den Anbringungsort konstruktiv so fest, dass die eingeleiteten Kräfte vom 

Grundwerkstoff ohne Verformung aufgenommen werden.
 X Gewindetragbolzen müssen vollständig bei ausreichender Gewindetiefe in ein lehren- 

haltiges Gewinde eingedreht werden. 
 X Gewindetragbolzen müssen vollflächig auf der Auflagefläche aufliegen. Sacklöcher 

müssen so tief gebohrt sein, dass die Auflagefläche aufliegen kann.

Lage der Anschlagpunkte festlegen

Führen Sie die Lage der Anschlagpunkte so aus, dass unzulässige Beanspruchungen wie 
Verdrehen oder Umschlagen der Last vermieden werden.

 X  Ordnen Sie den Anschlagpunkt für einsträngigen Anschlag senkrecht über dem 
Lastschwerpunkt an.

 X  Ordnen Sie die Anschlagpunkte für zweisträngigen Anschlag beiderseits und oberhalb 
des Lastschwerpunktes an.

Symmetrie der Belastung

GEFAHR

Überlastung des Anschlagpunktes

Bei zu gering ausgelegter Tragfähigkeit des Anschlagpunktes kann das Lastgewicht 
nicht aufgenommen werden.

 X Entnehmen Sie die erforderliche Tragfähigkeit des einzelnen Anschlagpunktes für 
symmetrische Belastung der Tabelle "Technische Daten".

Temperaturtauglichkeit prüfen  

Der Gewindetragbolzen GN 1135 kann in einem Temperaturbereich von -20°C bis +250°C 
ohne Einschränkung der Tragfähigkeit eingesetzt werden. Ab einer Temperatur von 150 °C 
lineare Abnahme der Tragfähigkeit um 23%.

Montage

GEFAHR

Verbogener Gewindetragbolzen 

Ist der Gewindetragbolzen verbogen, kann die Last nicht aufgenommen werden.
 X Ersetzen Sie den Gewindetragbolzen.

GEFAHR

Sach- und Personenschaden

Ist der Knopf (A) nicht vollständig zurückgefedert, ist das Gewindeelement nicht richtig 
arretiert und es kann zu schweren Sach- und Personenschäden kommen.

 X Der Knopf (A) ist arretiert, wenn er durch die Federkraft wieder in die Ausgangsstel-
lung zurückgefedert ist. 

 X Knopf unter Last nicht betätigen!
 X Ein versehentliches bzw. unbeabsichtigtes Lösen des Knopfes im Betrieb der 

Gewindetragbolzen muss durch den Bediener / Betreiber ausgeschlossen werden.

 X Zum Einsetzen der Gewindetragbolzen den Knopf (A) gedrückt halten. Dadurch werden 
die Gewindelemente eingefahren und der Gewindetragbolzen kann in das Mutter- 
gewinde eingesetzt werden.

 X Durch Loslassen des Knopfes (A) werden die Gewindeelemente wieder ausgefahren 
und arretiert.

 X Der Gewindetragbolzen muss vollständig eingedreht werden, bis er vollflächig auf der 
Auflagefläche aufliegt. Es ist ein Anziehen mit dem Anzugsmoment entsprechend der 
Tabelle durchzuführen. Im Dauerbetrieb muss regelmäßig die Einhaltung der vorge-
schriebenen Anzugsmomente überprüft werden.

 X Es muss sichergestellt sein, dass die Gewindeelemente im Aufnahmegewinde ein- 
gerastet sind.

 X Zum Lösen den Gewindetragbolzen aus dem Muttergewinde ca. ¼ Umdrehung her-
ausdrehen. Anschließend durch Drücken und Halten des Knopfes die Gewindeelemente 
wieder einfahren und den Gewindetragbolzen entnehmen.

 X Die Belastungswerte F1 / F2 / F3 (siehe Technische Daten) gelten für das Heben in einer 
Aufnahme aus Stahl.

 X Das Anschlagmittel muss im Gewindetragbolzen frei beweglich sein.
 X Legen Sie den Anbringungsort konstruktiv so fest, dass die eingeleiteten Kräfte vom 

Grundwerkstoff ohne Verformung aufgenommen werden.
 X Stoßartige Belastungen oder Vibrationen sind zu vermeiden, da sonst die Gewindele-

mente eine bleibende Beschädigung erleiden.

Inbetriebnahme
Vor der Inbetriebnahme sind unbedingt die Sicherheitshinweise zu lesen und zu beachten. 
Eine Nichtbeachtung kann zu Gefahren für Personen oder Beschädigungen an dem 
Produkt führen. 

ACHTUNG

Beschädigung des Anschlagmittels

Beim An- und Aushängen der Anschlagmittel (Anschlagkette, Rundschlinge, Drahtseil) 
dürfen für die Handhabung keine Quetsch-, Scher-, Fang- und Stoßstellen entstehen.

 X Das Anschlagmittel muss im Gewindetragbolzen frei beweglich sein. 
 X Schließen Sie Beschädigungen der Anschlagmittel durch scharfkantige Belastung 

aus.

 X Die Verriegelung der Gewindeelemente muss durch die Federkraft selbstständig 
erfolgen.

 X Die volle Beweglichkeit des Schäkels muss gewährleistet sein.
 X Verschmutzungen (z.B. Schleifschlamm, Öl- und Emulsionsablagerungen, Stäube,...) 

können die Funktion von Gewindetragbolzen beeinträchtigen, ggf. müssen diese 
beseitigt werden. Ist die Funktionsfähigkeit nicht mehr sicher gewährleistet, muss der 
Gewindetragbolzen komplett ersetzt werden.

 X Das Produkt darf nicht mit aggressiven Chemikalien, Säuren oder deren Dämpfen in 
Verbindung gebracht werden.

 X Prüfen Sie regelmäßig und vor jeder Inbetriebnahme die Anschlagpunkte auf starke 
Korrosion, Verschleiß, Verformungen, Brüche, Risse, fehlende / beschädigte Gewinde- 
elemente, Beschädigungen der Schraubverbindung am Schäkel.

Wartung 
Es ist erforderlich, das Produkt regelmäßig einer Überprüfung zu unterziehen. Die Über-
prüfung muss mindestens nach den Standards des jeweiligen Landes erfolgen, in dem die 
Produkte eingesetzt werden. Dies ist notwendig, weil die im Einsatz befindlichen Produkte 
z.B. durch Verschleiß, falschen Gebrauch o.ä. deformiert werden können, wodurch sich die 
Materialstruktur verändern kann. 

 WARNUNG

Sach- und Personenschaden durch Nichtbeachtung der Prüfkriterien

Eine Nichtbeachtung der Prüfkriterien kann zu personellen u. materiellen Schäden 
führen!

 X Prüfen Sie nach der Montage, sowie in Zeitabständen, die sich nach Ihrer Be-
anspruchung richten, jedoch mindestens alle sechs Monate, die fortbestehende 
Eignung des Anschlagpunktes. Dies gilt auch nach Schadensfällen und besonderen 
Vorkommnissen.

 X Verkürzen Sie die Zeitspanne, wenn das Produkt kritischen Betriebsbedingungen 
oder erhötem Verschleiß ausgesetzt ist.

 X Lassen Sie Lastaufnahmeeinrichtungen mindestens einmal im Jahr durch einen 
Sachkundigen prüfen.

Prüfkriterien
 X Achten Sie auf einen festen Sitz.
 X Achten Sie auf den Durchmesser der Aufnahmebohrung.
 X Beachten Sie die Vollständigkeit des Anschlagpunktes.
 X Prüfen Sie die Vollständige, lesbare Tragfähigkeitsangabe sowie das Herstellerzeichen.
 X Überprüfen Sie das Produkt auf:

 – Verformungen an tragenden Teilen wie Grundkörper und Schraube
 – mechanische Beschädigungen wie starke Kerben, insbesondere in auf Zugspan-

nung belasteten Bereichen
 – starke Korrosion
 – Anrisse an tragenden Teilen
 – Funktion und Beschädigung der Schraube
 – Verschmutzung der Bedienmechanik (Aluminium-Knopf / Gewindeelement)
 – Ver- und Entriegelung der Gewindeelemente muss sich durch die Federkraft selbst-

ständig schließen, volle Beweglichkeit des Schäkels.
 – Beachten Sie die maximal zulässigen Lastwechsel. Machen Sie die Gewinde- 

tragbolzen unbrauchbar, sobald die maximal zulässigen Lastwechsel erreicht sind 
und entsorgen Sie diese. Dies gilt auch dann, wenn äußerlich keinerlei Verschleiß zu 
erkennen ist.

Entsorgung
 X Entsorgen Sie das Produkt sicher und umweltschonend.
 X Beachten Sie landesspezifische Vorschriften, Gesetze und Bestimmungen.

FR

Informazioni sulla presente documentazione
La presente documentazione è rivolta alle persone incaricate dell'installazione e della 
messa in funzione del prodotto.

Di seguito il perno di sollevamento filettato GN 1135 viene definito “prodotto”.

Informazioni per la sicurezza
Questa sezione descrive i requisiti di sicurezza di base e le informazioni importanti per 
l'installazione sicura del prodotto.

 X Leggere attentamente le informazioni e le istruzioni per l'uso. 
 X Attenersi alle avvertenze e alle istruzioni di sicurezza contenute in questo documento. 
 X Utilizzare il prodotto solo se integro e in buone condizioni di funzionamento.
 X Tenere la documentazione nei pressi del luogo di utilizzo.
 X Conservare la documentazione per tutta la durata del prodotto.
 X Osservare anche le disposizioni legislative vigenti e le altre norme per la prevenzione 

degli infortuni e la tutela dell'ambiente.

Simboli di sicurezza

 PERICOLO
PERICOLO identifica i pericoli che provocano 
direttamente la morte o gravi lesioni.

 AVVERTENZA AVVERTENZA identifica i pericoli che possono 
provocare la morte o gravi lesioni.

 ATTENZIONE ATTENZIONE identifica i pericoli che possono 
provocare lesioni.

AVVISO AVVISO identifica i pericoli che possono provocare 
danni materiali.

Simboli Significato

Segnalazione di un punto di pericolo

 –  Elenchi

 X . Richiesta di intervento

Avvertenze di sicurezza e di pericolo
L'installazione non conforme, le modifiche o il funzionamento non corretto possono 
causare lesioni e danni materiali.

 – Le informazioni riportate al paragrafo "Dati tecnici" si riferiscono alla capacità portan-
te. In mancanza di queste informazioni, il prodotto non può essere usato.

 – Non apportare modifiche tecniche al prodotto.
 – I perni di sollevamento filettati usurati, piegati o danneggiati non devono essere 

utilizzati.
 – I perni di sollevamento filettati non sono adatti alla rotazione continua del carico.
 – Temperatura d'impiego da –20 °C a 250 °C. A temperature superiori a 150 °C, la 

capacità portante subisce una diminuzione lineare del 23%.
 – Assicurarsi che nessuno sosti nel raggio di movimento del carico (area di pericolo).
 – I carichi sospesi devono essere monitorati.
 – Eseguire un controllo visivo prima di ogni impiego.

Uso conforme
 – Il prodotto è concepito per sollevare e tenere in posizione singoli carichi.
 – Il prodotto può essere utilizzato solo in conformità delle specifiche tecniche.
 – Non superare la capacità nominale indicata sul prodotto.

Uso improprio prevedibile
 – Qualsiasi impiego diverso da quello previsto è considerato un uso improprio.
 – Non utilizzare i perni di sollevamento filettati se non sono stati sottoposti a manutenzio-

ne o ispezione sufficienti.
 – Non utilizzare mai i perni di sollevamento filettati se non sono correttamente bloccati.
 – Il prodotto non deve essere utilizzato per carichi superiori alla capacità nominale indica-

ta. Il sovraccarico o l'impiego non corretto possono comportare il guasto del dispositivo 
di sollevamento del carico. Il carico può cadere. 

 – Il prodotto non deve essere utilizzato per il trasporto di persone e animali.
 – Il prodotto non è adatto a movimenti di rotazione in presenza del carico.
 – Evitare di applicare i carichi improvvisamente.
 – Non utilizzare mai i perni di sollevamento filettati in filettature femmina di misura non 

corretta.
 – Non utilizzare mai i perni di sollevamento filettati se non sono stati inseriti completamen-

te nella filettatura femmina. I fianchi della filettatura possono appoggiarsi uno sull'altro al 
momento dell'inserimento. In questo caso, il pistoncino a molla non esce e il perno di 
sollevamento filettato non è bloccato.

Qualifica del personale
Il prodotto può essere utilizzato esclusivamente da persone autorizzate e addestrate in 
conformità alla norma DGUV 100-500 e alle corrispondenti normative nazionali per l'uso al 
di fuori della Germania.

Stoccaggio 
 X Conservare il prodotto solo nella confezione originale in un ambiente asciutto e protetto.

Condizioni ambientali
Il prodotto non deve essere messo a contatto con sostanze chimiche aggressive, acidi o 
con i loro vapori. Questi sono potenzialmente dannosi per il prodotto e possono causare 
danni e guasti.

Durata in condizioni di impiego corretto
La durata di tutti i perni di sollevamento filettati, in condizioni di impiego corretto e con 
intervalli di manutenzione adeguati, è di un massimo di 20.000 cicli di carico.

Descrizione del prodotto
Il perno di sollevamento filettato GN 1135 è un elemento di supporto progettato per un im-
piego facile e veloce. Premendo il pulsante arancione in alluminio si disinnesta il bloccaggio 
dell'elemento filettato, consentendo di estrarre o spingere il perno di sollevamento nel foro 
di presa.
Non è più necessario che l'imbracatura e il dispositivo di sollevamento rimangano co-
stantemente sul pezzo (ad es. golfare di sollevamento); in questo modo si elimina il lungo 
processo di avvitamento o estrazione.
Sono sufficienti fori filettati a misura, purché il materiale stesso abbia una resistenza suffi-
ciente. Il grillo può essere orientato di almeno 180° e completamente ruotato in entrambe 
le direzioni. Durante il sollevamento si orienta sempre in direzione della tensione senza 
provocare la rotazione del perno. Questo significa che il perno di sollevamento filettato non 
si svita dalla filettatura che lo accoglie e il pezzo può essere sollevato in sicurezza. Una 
barra di sicurezza impedisce l'azionamento accidentale.

Specifiche

Perno / grillo – Acciaio Perno / grillo – Acciaio inox

 – Acciaio
 – Temprato
 – Fosfatato al manganese

 – Perno, antiruggine, AISI 630 temprato 
per precipitazione

 – Grillo, antiruggine, AISI 316Ti

Pulsante di ripresa Molla

 – Alluminio, anodizzato arancione  – Acciaio inox

Elemento filettato

 – Acciaio inox, antiruggine, AISI 630 
temprato per precipitazione

Montaggio
Il prodotto può essere utilizzato esclusivamente da persone autorizzate e addestrate in 
conformità alla norma DGUV 100-500 e alle corrispondenti normative nazionali per l'uso al 
di fuori della Germania.

Corretta progettazione del prodotto
 X Scegliere una posizione di installazione in cui il materiale di base possa accogliere la 

forza introdotta senza subire deformazioni. 
 X I perni di sollevamento filettati devono essere completamente avvitati in una filettatura di 

spessore sufficiente. 
 X I perni di sollevamento filettati devono essere completamente a contatto con la 

superficie di contatto. I fori ciechi devono essere praticati a una profondità sufficiente da 
consentire il contatto con la superficie di contatto.

Definizione della posizione dei punti di ancoraggio

Scegliere le posizioni dei punti di sollevamento in modo da evitare sollecitazioni non con-
sentite, come torsioni o spostamenti del carico.

 X  Per il sollevamento con una linea singola, posizionare il punto di sollevamento diretta-
mente sopra il centro di gravità del carico.

 X  Per il sollevamento con due linee, posizionare i punti di sollevamento da entrambi i lati 
e sopra il centro di gravità del carico.

Simmetria del carico

PERICOLO

Sovraccarico del punto di ancoraggio

Se la capacità portante del punto di sollevamento è insufficiente, il peso del carico non 
può essere sostenuto.

 X La capacità portante richiesta per ogni singolo punto di sollevamento per un carico 
simmetrico è riportata nella tabella "Dati tecnici".

À propos de cette documentation
Cette documentation s’adresse aux personnes chargées du montage et de la mise en 
service du produit.

La broche de levage filetée GN 1135 est appelée par la suite « produit ».

Pour votre sécurité
Cette section expose les normes de sécurité élémentaires et contient des informations 
importantes sur l'installation sûre du produit.

 X Lisez attentivement le mode d'emploi et les informations. 
 X Respectez les consignes de sécurité et les mises en garde mentionnées dans ce 

document. 
 X Utilisez le produit uniquement s'il est intact et en bon état de fonctionnement.
 X Rangez la documentation à proximité du lieu d'utilisation du produit.
 X Conservez la documentation pendant toute la durée de vie du produit.
 X Respectez également les dispositions légales en vigueur et autres règles applicables de 

prévention des accidents et de protection de l'environnement.

Symboles de sécurité

 DANGER
DANGER désigne les dangers provoquant directe-
ment la mort ou des blessures graves.

 AVERTISSEMENT AVERTISSEMENT désigne les dangers susceptibles 
de provoquer la mort ou des blessures graves.

 ATTENTION ATTENTION désigne les dangers susceptibles de 
provoquer des blessures.

AVIS AVIS désigne les dangers susceptibles de provo-
quer des dommages matériels.

Symboles Signification

Mise en garde contre un danger

 –  Énumérations

 X . Mise en demeure d’agir

Informations sur la sécurité et les dangers
Toute installation incorrecte, modification ou utilisation inappropriée peut entraîner 
des blessures et des dommages matériels.

 – Les informations figurant dans la rubrique « Caractéristiques techniques » 
concernent la capacité de charge. Ne pas utiliser le produit en l’absence de ces 
informations !

 – Aucune modification technique ne peut être apportée au produit.
 – Ne pas utiliser les broches de levage filetées usagées, déformées ou endommagées.
 – Les broches de levage filetées ne sont pas adaptées aux mouvements de rotation 

continue de la charge.
 – Température d'utilisation : -20 °C à +250 °C. À des températures supérieures à 

150 °C, la capacité de charge diminue linéairement de 23 %.
 – Veillez à ce que ni vous ni personne ne se trouve dans la zone de déplacement de la 

charge (zone de danger).
 – Les charges suspendues doivent être surveillées.
 – Procédez à un contrôle visuel avant chaque utilisation.

Utilisation conforme
 – Le produit est destiné au levage et à la manutention de charges simples.
 – Le produit doit impérativement être utilisé conformément aux spécifications techniques.
 – La charge nominale indiquée sur le produit ne doit en aucun cas être dépassée.

Mauvaise utilisation prévisible
 – Toute utilisation non conforme à celle prévue est considérée comme une mauvaise 

utilisation.
 – Ne pas utiliser les broches de levage filetées insuffisamment entretenues ou inspectées.
 – Ne jamais utiliser les broches de levage filetées si elles ne sont pas correctement 

verrouillées.
 – Ne pas utiliser le produit pour des charges supérieures à la charge nominale indiquée. 

Une surcharge ou une utilisation incorrecte peut entraîner une défaillance du dispositif 
de levage de la charge. La charge peut tomber. 

 – Ne pas utiliser le produit pour transporter des personnes ou des animaux.
 – Le produit n'est pas adapté aux mouvements rotatifs sous charge.
 – Évitez les applications soudaines de charge.
 – Ne jamais visser les broches de levage filetées dans un filetage femelle non conforme 

à la jauge.
 – Toujours veiller à visser complètement les broches de levage dans le filetage femelle 

avant toute utilisation. Les flancs des filetages peuvent s'appuyer l'un sur l'autre lors de 
l'insertion. Dans ce cas, le poussoir à ressort ne sort pas et la broche de levage filetée 
n'est pas verrouillée.

Qualification du personnel
Seuls sont autorisés à utiliser le produit les personnels agréés et qualifiés, conformément à 
la règle 100-500 de la DGUV et aux réglementations nationales applicables en dehors de 
l'Allemagne.

Stockage 
 X Stockez le produit dans son emballage d'origine et conservez-le dans un environne-

ment sec et protégé.

Conditions ambiantes
Le produit ne doit pas être en contact avec des produits chimiques agressifs, des 
acides ou leurs vapeurs. Ces substances sont susceptibles d’endommager le produit et 
d’entraîner des dommages et des pannes.

Durée de vie en cas d'utilisation correcte
Dans des conditions d'utilisation appropriées et en respectant des intervalles d'entretien 
adéquats, la durée de vie de toutes les broches de levage filetées est limitée à 
20 000 changements de charge.

Description du produit
La broche de levage filetée GN 1135 est un élément de support conçu pour une mise 
en œuvre rapide et facile. Une pression sur le bouton orange en aluminium permet de 
débloquer le verrouillage de l'élément fileté, ce qui permet de tirer ou de pousser la broche 
de levage dans l'alésage récepteur.
Le maintien permanent d'un dispositif d’élingage et de levage sur la pièce de travail (par 
ex., le boulon pour anneau de levage) n'est plus nécessaire, ce qui élimine le processus 
fastidieux de vissage ou dévissage.
Des alésages filetés conformes suffisent pour autant que le matériau lui-même soit suffi-
samment résistant. La manille peut pivoter d'au moins 180° et tourner intégralement dans 
les deux sens. Lors du levage, elle s'oriente toujours dans le sens de la tension sans faire 
pivoter la broche. Cela signifie que la broche de levage filetée ne se dévisse pas du filetage 
récepteur et que la pièce à travailler peut être soulevée en toute sécurité. Une barre de 
sécurité empêche tout fonctionnement accidentel.

Version

Boulon / Manilles - Acier Boulon / Manilles - Inox

 – Acier
 – trempé
 – phosphaté au manganèse

 – Boulon, inoxydable, AISI 630 
durci par précipitation

 – Manilles, inoxydables, AISI 316Ti

Bouton-poussoir Ressort

 – Aluminium, anodisé orange  – Inox, inoxydable

Elément taraudé

 – Inox, inoxydable, AISI 630 
durci par précipitation

Montage
Seuls sont autorisés à utiliser le produit les personnels agréés et qualifiés, conformément à 
la règle 100-500 de la DGUV et aux réglementations nationales applicables en dehors de 
l'Allemagne.

Bien dimensionner le produit
 X Choisissez un lieu d'installation dont la nature (matériau de support) peut supporter la 

pression induite sans se déformer. 
 X Les broches de levage filetées doivent être entièrement vissées dans un filetage confor-

me et d'une profondeur suffisante. 
 X Les broches de levage filetées doivent être intégralement en contact avec la surface de 

frottement. La profondeur des trous borgnes doit être suffisante pour que la surface de 
frottement fasse contact.

Déterminer la position des anneaux de levage

Choisissez l'emplacement des points de levage de sorte à éviter les contraintes inac-
ceptables telles que la torsion ou le déplacement de la charge.

 X  Pour les levages réalisés au moyen d'une ligne simple, placez le point de levage 
directement à la verticale du centre de gravité de la charge.

 X  Pour les levages réalisés au moyen de deux lignes, placez les points de levage de part 
et d'autre et au-dessus du centre de gravité de la charge.

Symétrie de la charge

DANGER

Surcharge de l’anneau de levage

Le poids de la charge ne peut pas être supporté lorsque la capacité de charge du point 
de levage est insuffisante.

 X Afin de respecter la symétrie de la charge, la capacité de charge de chaque point de 
levage est indiquée dans le tableau « Caractéristiques techniques ».

Vérifier la capacité thermique

La broche de levage filetée GN 1135 est utilisable entre -20 °C et +250 °C, sans restriction 
quant à la capacité de charge. À des températures supérieures à 150 °C, la capacité de 
charge diminue linéairement de 23 %.

Translation of the original operating instructionEN

About this documentation
This documentation is intended for persons who are entrusted with the installation and 
commissioning of the product.

The threaded lifting pin GN 1135 is referred to below as the “product”.

Your safety
This section describes basic safety requirements and important information about the safe 
installation of the product.

 X Read the operating instructions and information carefully. 
 X Follow the safety instructions and warnings in this document. 
 X Only use the product if it is undamaged and in good working order.
 X Keep the documentation nearby at the location of use.
 X Retain the documentation for the entire service life of the product.
 X Also observe the current statutory regulations and other rules for accident prevention 

and environmental protection.

Safety symbols

 DANGER
DANGER indicates dangers that lead directly to 
death or severe injuries.

 WARNING WARNING indicates dangers that could lead to 
death or severe injuries.

 CAUTION CAUTION indicates dangers that could lead to 
injuries.

NOTICE NOTICE indicates dangers that could lead to 
property damage.

Symbols Meaning

Warning about a source of danger

 –  Lists

 X . Instruction

Safety and hazard information
Improper installation, modifications or incorrect operation can cause injuries and 
property damage.

 – The information under “Technical data” refers to the load capacity. If this information 
is not provided, the product may not be used!

 – No technical alterations may be made to the product.
 – Worn, bent or damaged threaded lifting pins may not be used.
 – Threaded lifting pins are not suitable for continuous rotation of the load.
 – Usage temperature from –20 °C to 250 °C. At temperatures above 150 °C, the load 

capacity decreases linearly by 23 %.
 – Make certain that you and other persons are not within the range of movement of 

the load (danger area).
 – Suspended loads must be monitored.
 – Carry out a visual inspection before every use.

Proper use
 – The product is intended for lifting and holding individual loads.
 – The product may only be operated in accordance with the technical specifications.
 – The rated load indicated on the product may not be exceeded.

Foreseeable misuse
 – Any use that deviates from the intended use is considered misuse.
 – Do not use the threaded lifting pins if they have not been sufficiently maintained or 

inspected.
 – Never use the threaded lifting pins if they are not properly locked.
 – The product may not be used for loads beyond the indicated rated load. Overloading or 

incorrect use can result in a failure of the load lifting gear. The load may fall. 
 – The product may not be used to transport people and animals.
 – The product is not suitable for rotational movements while bearing a load.
 – Avoid applying loads suddenly.
 – Never use the threaded lifting pins in female thread that is not true to gauge.
 – Never use the threaded lifting pins if they have not been fully inserted into the female th-

read. The thread flanks can rest atop each other upon insertion. In this case, the spring 
plunger will not come out, and the threaded lifting pin is not locked.

User qualifications 
The product may only be used by authorized and trained persons in compliance with 
DGUV Rule 100-500 and the corresponding national regulations for use outside of 
Germany.

Storage 
 X Store the product only in the original packaging in a dry and protected environment.

Environmental conditions
The product may not be brought into contact with aggressive chemicals, acids or their 
vapors. These are potentially harmful to the product and could cause damage and failure.

Lifespan under proper use
The lifespan of all threaded lifting pins under proper use and with appropriate maintenance 
intervals is a maximum of 20,000 load changes.

Product description
The threaded lifting pin GN 1135 is a support element designed for fast and easy use. 
Pressing the orange aluminum button disengages the locking of the threaded element, 
allowing the lifting pin to be pulled out or pushed into the receiving bore.
Sling and lifting gear permanently remaining at the workpiece (e.g. lifting eye bolt) is no 
longer necessary, eliminating the time-consuming process of screwing them in or out.
True-to-gauge threaded bores are all that is needed as long as the material itself has suffi-
cient strength. The shackle can be pivoted at least 180° and rotated fully in either direction. 
During lifting, it always orients itself in the direction of tension without causing the pin to 
turn. This means that the threaded lifting pin is not unscrewed from the receiving thread, 
and the workpiece can be lifted safely. A safety bar prevents accidental operation.

Specification

Pin / Shackle – Steel Pin / Shackle – Stainless steel

 – Steel
 – Tempered
 – Manganese phosphated

 – Pin, non-rusting, AISI 630 
precipitation-hardened

 – Shackle, non-rusting, AISI 316Ti

Push button Spring

 – Aluminum, orange anodized  – Stainless steel

Threaded element

 – Stainless steel, non-rusting, AISI 630 
precipitation-hardened

Installation
The product may only be used by authorized and trained persons in compliance with 
DGUV Rule 100-500 and the corresponding national regulations for use outside of 
Germany.

Proper setup
 X Choose an installation location where the base material can accept the introduced force 

without deformation. 
 X Threaded lifting pins must be completely screwed into a true-to-gauge thread that has 

sufficient depth. 
 X Threaded lifting pins must make full surface contact with the contact surface. Blind 

holes must be bored deep enough that the contact surface can make contact.

Determine the location of the lifting points

Choose the locations of the lifting points so that impermissible stress is avoided such as 
twisting or load shifting.

 X  For lifting with a single line, situate the lifting point directly above the load’s center of 
gravity.

 X  For lifting with two lines, situate the lifting points to either side of and above the load’s 
center of gravity.

Load symmetry

DANGER

Overloading of the lifting point

If the load capacity of the lifting point is insufficient, the load weight cannot be sup-
ported.

 X The required load capacity of the individual lifting point for symmetrical loading can 
be found in the table “Technical data”.

Check the temperature specifications

The threaded lifting pin GN 1135 can be used within a temperature range from -20 °C to 
+250 °C without any limitation of the load capacity. At temperatures above 150 °C, the 
load capacity decreases linearly by 23%.

Installation

DANGER

Bent threaded lifting pin

If the threaded lifting pin is bent, it cannot support the load.
 X Replace the threaded lifting pin.

DANGER

Injuries and property damage

If the button (A) does not fully spring back into position, the threaded elements are not 
properly locked, which could result in severe injuries or property damage.

 X The button (A) is locked when it is has returned to the initial position due to the 
spring force. 

 X Do not press the button while the product is under load!
 X An unintended or accidental releasing of the button during use of the threaded lifting 

pin must be reliably prevented by the operator/user.

 X To insert the threaded lifting pin, press and hold the button (A). This causes the threaded 
elements to retract, and the threaded lifting bolt can be inserted into the female thread.

 X When the button (A) is released, the threaded elements extend again and lock into 
place.

 X The threaded lifting pin must be screwed in completely until it fully contacts the contact 
surface. Observe the tightening torque specified in the table. During sustained opera-
tion, compliance with the specified tightening torques must be checked regularly.

 X Always ensure that the threaded elements are fully engaged with the receiving thread.
 X To release the threaded lifting pin from the female thread, unscrew it about ¼ turn.
 X Then press and hold the button to retract the threaded elements again and remove the 

threaded lifting pin.
 X The load values F1 / F2 / F3 (see technical data) apply to lifting within a receiving 

element of steel.
 X The lifting gear must be able to move freely in the threaded lifting pin. 
 X Choose an installation location where the base material can accept the introduced force 

without deformation.
 X Sudden applications of load or vibrations must be avoided; otherwise, the threaded 

elements could be permanently damaged.

Commissioning
Before commissioning, always read and observe the safety instructions. Failure to heed 
these instructions can result in dangers to people or damage to the product.

NOTICE

Damage to the lifting gear

When attaching and detaching the lifting gear (lifting chain, sling loop and wire rope), 
avoid all clamping, shearing, catch and impact points that may arise during handling.

 X The lifting gear must be able to move freely in the threaded lifting pin.
 X Prevent damage to the lifting gear from sharp-edged loads.

 X The locking of the threaded elements must be accomplished independently by the 
spring force.

 X The shackle must be able to move freely in its entire range of motion.
 X Soiling (e.g. grinding sludge, oil and emulsion deposits, dust, ...) can impair the function 

of threaded lifting pins and may need to be cleaned off. If the functionality of the product 
is no longer ensured, the threaded lifting pin must be entirely replaced.

 X The product may not be brought into contact with aggressive chemicals, acids or their 
vapors.

 X At regular intervals and before every use, check the lifting points for heavy corrosion, 
wear, deformation, breaks, cracks, missing/damaged balls, damage to the screw 
connection on the shackle.

Maintenance 
The product must be regularly inspected. The inspection must at least follow the standards 
of the country where they product is used. This is required because products in use can be 
deformed by wear, improper use, etc. which can alter their material structure.

 WARNING

Personal injuries and property damage from failure to observe the inspection 
criteria

Failure to observe the inspection criteria can lead to personal injuries and property 
damage!

 X After installation and at regular intervals depending on the level of use (at least every 
six months), ensure that the lifting point is still suitable for use. Also perform this 
check after instances of damage and other relevant incidents.

 X Check more frequently if the product is subjected to critical operating conditions or 
increased wear. 

 X Have the lifting tackle inspected by an expert at least once per year.

Inspection criteria
 X Ensure a firm seat.
 X Ensure the correct diameter of the holding bore hole.
 X Ensure that the lifting point is complete.
 X Check that the load capacity information and the manufacturer’s mark are complete and 

legible.
 X Check the product for the following:

 – Deformation of load-bearing parts such as the main body and screw
 – Mechanical damage, such as deep notches, especially in the areas under tensile load
 – Heavy corrosion
 – Cracks in load-bearing parts
 – Screw function and damage
 – Soiling of the operating mechanisms (aluminum button / threaded element)
 – Locking and unlocking of the threaded elements must be accomplished 

independently by the spring force, full range of motion for the shackle.
 – Observe the maximum permissible number of load changes. Once the maximum 

number of load changes has been reached, make the threaded lifting pin unusable 
and dispose of it. This is required even if no wear is visible from the outside. 

Disposal
 X Dispose of the product safely and in an environmentally sound way.
 X Observe the national regulations, laws and rules.

Montage

DANGER

Broche de levage filetée déformée

La broche de levage filetée ne supporte plus la charge en cas de cintrage.
 X Il faut remplacer la broche de levage filetée en pareil cas.

DANGER

Dommages matériels et corporels

Si le bouton (A) ne revient pas complètement en position, les éléments filetés ne sont 
pas correctement verrouillés, ce qui peut provoquer des blessures graves ou des 
dommages matériels.

 X Le bouton (A) est verrouillé lorsqu'il est revenu à sa position initiale sous l'effet du 
ressort. 

 X Ne pas appuyer sur le bouton quand le produit est sous charge !
 X L'opérateur/utilisateur doit être en mesure d'empêcher efficacement le relâchement 

involontaire ou accidentel du bouton pendant l'utilisation de la broche de levage 
filetée.

 X Appuyez et maintenez le bouton (A) enfoncé pour insérer la broche de levage filetée. 
Ceci entraîne la rétractation des éléments filetés, et la broche de levage filetée peut 
donc être insérée dans le filetage femelle.

 X Lorsque le bouton (A) est relâché, les éléments filetés sortent à nouveau et se ver-
rouillent en place.

 X La broche de levage filetée doit être vissée à fond jusqu'à ce qu'elle soit en contact 
avec la surface de frottement. Respectez le couple de serrage spécifié dans le tableau. 
En cas de fonctionnement soutenu, le respect des couples de serrage indiqués doit être 
vérifié régulièrement

 X Veillez toujours à ce que les éléments filetés soient entièrement engagés dans le filetage 
récepteur.

 X Pour libérer la broche de levage filetée du filetage femelle, dévissez-la d'environ ¼ de 
tour.

 X Puis appuyez et maintenez le bouton enfoncé pour rétracter à nouveau les éléments 
filetés et enlever la broche de levage filetée.

 X Les valeurs de charge F1 / F2 / F3 (voir caractéristiques techniques) s'appliquent au 
levage dans un élément récepteur en acier.

 X Le mécanisme de levage doit pouvoir se déplacer librement dans la broche de levage 
filetée. 

 X Choisissez un lieu d'installation dont la nature (matériau de support) peut supporter la 
pression induite sans se déformer.

 X Il convient d'éviter les applications soudaines de charge ou les vibrations, sous peine 
d'endommager définitivement les éléments filetés.

Mise en service
Toujours lire et respecter les consignes de sécurité avant la mise en service. Le non-respect 
de ces consignes peut mettre les personnes en danger ou endommager le produit.

AVIS

Dégradation du dispositif de levage

Lors de la fixation et de la dépose du dispositif de levage (chaîne de levage, élingue et 
câble métallique), éviter tout risque de coincement, de cisaillement, d'accrochage et de 
collision pouvant se produire lors de la manipulation.

 X Le mécanisme de levage doit pouvoir se déplacer librement dans la broche de 
levage filetée.

 X Éviter soigneusement d'endommager le dispositif de levage lors de la manipulation 
de charges présentant des bords tranchants.

 X Le verrouillage des éléments filetés doit être effectué indépendamment par la force du 
ressort.

 X La manille doit pouvoir se déplacer librement sur toute sa course.
 X Les salissures (boues de meulage, résidus d'huile et d'émulsion, poussière, etc.) 

peuvent nuire au bon fonctionnement des broches de levage filetées et doivent parfois 
être nettoyées. Si le bon fonctionnement du produit n'est plus assuré, la broche de 
levage filetée doit être entièrement remplacée.

 X Le produit ne doit pas être en contact avec des produits chimiques agressifs, des 
acides ou leurs vapeurs.

 X À intervalles réguliers et avant chaque utilisation, vérifier que les points de levage ne 
présentent pas de corrosion importante, d'usure, de déformations, de cassures, de 
fissures, de billes manquantes/endommagées ou de détériorations du raccord à vis de 
la manille.

Entretien 
Le produit doit être inspecté régulièrement. L'inspection doit au minimum être conforme 
aux normes du pays où le produit est utilisé. Cette exigence est motivée par le fait que 
les produits en service peuvent subir des déformations dues à l'usure, à une mauvaise 
utilisation, etc., ce qui peut modifier leur structure matérielle.

 AVERTISSEMENT

Dommages matériels et corporels dus au non-respect des critères de contrôle

Le non-respect des critères d'inspection peut entraîner des blessures corporelles et des 
dommages matériels !

 X Vérifier le bon état de fonctionnement du point de levage après installation et à inter-
valles réguliers en fonction de la fréquence d'utilisation du produit (et au minimum 
tous les six mois), . Réalisez également ce contrôle en cas de dommages et autres 
incidents significatifs.

 X Augmenter la fréquence de contrôle si le produit est exposé à des conditions de 
fonctionnement difficiles ou à une usure importante.

 X Le dispositif de levage doit être inspecté par un expert au moins une fois par an.

Critères de contrôle
 X Vérifier la solidité de l'assise.
 X Vérifier la conformité du diamètre du trou de fixation.
 X Vérifier l'intégrité du point de levage.
 X Vérifier que les indications concernant la capacité de charge et la marque du fabricant 

sont complètes et lisibles.
 X Vérifier les éléments suivants sur le produit :

 – Déformation des pièces porteuses telles que le corps principal et la vis
 – Dommages mécaniques, tels que des entailles profondes, notamment dans les 

zones soumises à une charge de traction
 – Forte corrosion
 – Fissures des pièces porteuses
 – Fonctionnement et dégradation des vis
 – Encrassement des mécanismes de fonctionnement (bouton en aluminium/élément 

fileté)
 – La manille disposant d'une amplitude de mouvement totale, le verrouillage et déver-

rouillage des éléments filetés doivent pouvoir s'effectuer indépendamment grâce à 
la force du ressort.

 – Respectez le nombre maximum de changements de charge autorisés. Une fois 
atteint le nombre maximal de changements de charge, mettez la broche de levage 
filetée hors service et éliminez-la. Cette mesure est requise même si aucune usure 
n'est visible de l'extérieur.

 –

Mise au rebut
 X Éliminer le produit de façon sûre et respectueuse de l'environnement.
 X Respecter les réglementations, lois et normes nationales.

Verifica del campo di temperatura ammissibile

Il perno di sollevamento filettato GN 1135 può essere utilizzato in un intervallo di temperatura 
compreso tra -20 °C e +250 °C senza alcuna limitazione della capacità portante. A tempera-
ture superiori a 150 °C, la capacità portante subisce una diminuzione lineare del 23%.

Montaggio

PERICOLO

Perno di sollevamento filettato deformato

Se è piegato, il perno di sollevamento filettato non può sostenere il carico.
 X Sostituire il perno di sollevamento filettato.

PERICOLO

Danni materiali e lesioni personali

Se il pulsante (A) non torna completamente in posizione, gli elementi filettati non sono 
bloccati correttamente; questa condizione può provocare gravi lesioni o danni materiali.

 X Il pulsante (A) è bloccato quando è tornato nella posizione iniziale grazie alla forza 
della molla. 

 X Non premere il pulsante quando il prodotto è sotto carico.
 X L'operatore/utente deve prevenire con metodi affidabili il rilascio involontario o acci-

dentale del pulsante durante l'impiego del perno di sollevamento filettato.

 X Per inserire il perno di sollevamento filettato, tenere premuto il pulsante (A). In questo 
modo gli elementi filettati si ritraggono e il perno di sollevamento filettato può essere 
inserito nella filettatura femmina.

 X Quando il pulsante (A) viene rilasciato, gli elementi filettati si estendono nuovamente e si 
bloccano in posizione.

 X Il perno di sollevamento filettato deve essere interamente avvitato fino al contatto 
completo con la superficie di contatto. Rispettare la coppia di serraggio indicata nella 
tabella. In caso di funzionamento prolungato è necessario controllare regolarmente il 
rispetto delle coppie di serraggio indicate.

 X Assicurarsi sempre che gli elementi filettati siano completamente innestati nella filetta-
tura di ricezione.

 X Per sbloccare il perno di sollevamento filettato dalla filettatura femmina, svitarlo di circa 
¼ di giro.

 X Quindi tenere premuto il pulsante per far rientrare nuovamente gli elementi filettati e 
rimuovere il perno di sollevamento filettato.

 X I valori di carico F1 / F2 / F3 (vedere dati tecnici) si riferiscono al sollevamento all'interno 
di un elemento ricevente in acciaio.

 X Il dispositivo di sollevamento deve essere in grado di muoversi liberamente nel perno di 
sollevamento filettato. 

 X Scegliere una posizione di installazione in cui il materiale di base possa accogliere la 
forza introdotta senza subire deformazioni.

 X Evitare applicazioni improvvise di carichi o vibrazioni; in caso contrario, gli elementi 
filettati potrebbero subire danni permanenti.

Messa in funzione
Prima della messa in servizio, leggere e osservare sempre le istruzioni di sicurezza. La 
mancata osservanza di queste istruzioni può comportare pericoli per le persone o danni al 
prodotto.

AVVISO

Danneggiamento del mezzo di sollevamento

Quando si aggancia e si sgancia il dispositivo di sollevamento (catena di sollevamento, 
occhiello dell'imbracatura e fune metallica), evitare tutti i punti di serraggio, di taglio, di 
aggancio e di impatto che possono presentarsi durante la movimentazione.

 X Il dispositivo di sollevamento deve essere in grado di muoversi liberamente nel perno 
di sollevamento filettato.

 X Impedire che i carichi taglienti danneggino il dispositivo di sollevamento.

 X Il bloccaggio degli elementi filettati deve essere eseguito indipendentemente dalla forza 
della molla.

 X Il grillo deve essere in grado di muoversi liberamente in tutto il suo raggio d’azione.
 X La sporcizia (ad esempio fanghi di rettifica, depositi di olio ed emulsioni, polvere, ...) 

può compromettere il funzionamento dei perni di sollevamento filettati; in questo caso 
può essere necessario provvedere alla pulizia. Se la funzionalità del prodotto non è più 
garantita, l'intero il perno di sollevamento filettato deve essere sostituito.

 X Il prodotto non deve essere messo a contatto con sostanze chimiche aggressive, acidi 
o con i loro vapori.

 X Controllare a intervalli regolari e prima di ogni impiego che i punti di sollevamento non 
presentino forte corrosione, usura, deformazioni, rotture, incrinature, sfere mancanti/
danneggiate o danni al collegamento bullonato del grillo.

Manutenzione 
Il prodotto deve essere ispezionato regolarmente. L'ispezione deve seguire almeno le 
norme del paese in cui il prodotto viene utilizzato. Questo è necessario perché i prodotti 
in uso possono essere deformati dall'usura, dall'uso improprio, ecc. che può alterare la 
struttura del materiale.

 AVVERTENZA

Danni materiali e lesioni personali causati dal mancato rispetto dei criteri di prova

La mancata osservanza dei criteri d'ispezione può causare danni a persone e cose.
 X Verificare che il punto di sollevamento sia ancora idoneo all'uso dopo l'installazione e 

a intervalli regolari in base al livello di utilizzo (almeno ogni sei mesi). Questo controllo 
deve essere eseguito anche a seguito di danni e altri incidenti rilevanti.

 X Eseguire i controlli più frequentemente se il prodotto è soggetto a condizioni operati-
ve critiche o a usura maggiore.

 X Far controllare il paranco di sollevamento da un esperto almeno una volta all'anno.

Criteri di prova
 X Garantire una posizione stabile.
 X Assicurarsi che il diametro del foro di fissaggio sia corretto.
 X Assicurarsi che il punto di sollevamento sia completo.
 X Verificare che le informazioni sulla capacità portante e il marchio del produttore siano 

completi e leggibili.
 X Eseguire i seguenti controlli sul prodotto:

 – Deformazione delle parti portanti come il corpo principale e la vite
 – Danni meccanici, come intagli profondi, soprattutto nelle aree sottoposte a carico 

di trazione
 – Forte corrosione
 – Crepe nelle parti portanti
 – Funzionamento delle viti e danni
 – Sporcizia dei meccanismi di azionamento (pulsante in alluminio/elemento filettato)
 – Il bloccaggio e lo sbloccaggio degli elementi filettati devono essere eseguiti indipen-

dentemente dalla forza della molla, con un'escursione completa del grillo.
 – Rispettare il numero massimo consentito di cicli di carico. Una volta raggiunto il 

numero massimo di cicli di carico, il perno di sollevamento filettato deve essere reso 
inutilizzabile e smaltito. Questo è necessario anche se dall'esterno non è visibile 
usura. 

Smaltimento
 X Smaltire il prodotto in modo sicuro ed ecologico.
 X Osservare le disposizioni, le leggi e le normative nazionali.

Traduction du mode d‘emploi original

Tragfähigkeit axial je 
Gewindetragbolzen /
Axial load bearing 
capacity per 
threaded lifting pin /
Capacité de charge 
axiale par broche de levage 
filetée /
Capacità portante assiale 
per perno di sollevamento 
filettato

Tragfähigkeit unter max.  
45° je Gewindetragbolzen /
Load-bearing capacity at 
max. 45° per 
threaded lifting pin /
Capacité de charge sous 
un angle max. de 45° par 
broche de levage filetée /
Capacità portante a max. 
45° per perno di solleva-
mento filettato

Tragfähigkeit seitlich je 
Gewindetragbolzen /
Lateral load-bearing capacity 
per threaded lifting pin /
Capacité de charge latérale
broche de levage filetée /
Capacità portante laterale 
per perno di sollevamento 
filettato

d1 
 

l1 d2-0,07 d3 d4 d5 h1 h2 h3 h4 k1

M  8 12  6,62 20 38 33,5 123,7 54,9 25,7 42,5 11
M 10 14  8,35 20 38 33,5 123,7 54,9 25,7 42,5 11
M 12 17 10,07 20 38 33,5 123,7 54,9 25,7 42,5 11
M 16 17 13,8 20 38 33,5 123,7 54,9 25,7 42,5 11
M 20 22 17,25 35 59 50 167,5 73,7 36,5 55,6 15,5
M 24** 27 20,7 35 59 50 173 79,2 42 55,6 15,5

d1 
 

k2 k3 l2 l3
Max.
Anzugs- 
moment / 
Max. 
tightening 
torque / 
Couple de 
serrage max./
Coppia di 
serraggio 
mas.

Nenntragfähigkeit in kN * / 
Rated load-bearing capacity in kN * 
Capacité de charge nominale en kN* 
Capacità portante nominale in kN* 

F1 F2 F3

ST NI

M  8  68 46 17,8  8 2 Nm  2,1  2,1  0,9 0,8
M 10  68 46 20 10 2 Nm  3,9  3,9  1,5 1,5
M 12  68 46 24 12 2 Nm  6,2  6,2  2,5 2,3
M 16  68 46 24 12 2 Nm  8,4  8,4  4,5 4,2
M 20 102 70 30 17 3 Nm 16,6 16,6  7,7 5
M 24** 102 70 36 22 3 Nm 18,5 18 11,1 8,6

* mit 5-facher Sicherheit gegen Bruch 
* with fivefold safety against fracture
* avec une protection contre la rupture multipliée par 5
* con coefficiente di sicurezza 5 contro la rottura

** ab 150°C lineare Abnahme der Tragfähigkeit um 23%
** from 150°C linear decrease of load capacity by 23%
** à partir de 150°C, décroissance linéaire de capacité de charge de 23%
** a partire da 150°C, riduzione lineare del 23% della capacità di carico

Technische Daten · Technical data 
Caractéristiques techniques · Dati tecnici

d1 
 

l1 d2 

-0,0028

d3 d4 d5 h1 h2 h3 h4 k1

1/2x13 0,669 0,416 0,787 1,496 1,319 4,870 2,161 1,012 1,673 0,433

3/4x10 0,866 0,640 1,378 2,323 1,969 6,594 2,902 1,437 2,189 0,610

1x8** 1,063 0,863 1,378 2,323 1,969 6,811 3,118 1,654 2,189 0,610

d1  
k2 k3 l2 l3

Max.
Anzugs- 
moment / 
tightening 
torque / 
Couple de 
serrage /
Coppia di 
serraggio 
mas.

Nenntragfähigkeit in kN * / 
Rated load-bearing capacity in kN * 
Capacité de charge nominale en kN* 
Capacità portante nominale in kN*

F1 F2 F3

ST NI

1/2x13 2,677 1,811 0,945 0,472 1,48 lbf ft 1528 1528  764  607

3/4x10 4,016 2,756 1,181 0,669 2,21 lbf ft 3619 3619 1731 1124

1x8** 4,016 2,756 1,417 0,866 2,21 lbf ft 4159 4046 3147 2225

* mit 5-facher Sicherheit gegen Bruch 
* with fivefold safety against fracture
* avec une protection contre la rupture multipliée par 5
* con coefficiente di sicurezza 5 contro la rottura

** ab 302°F lineare Abnahme der Tragfähigkeit um 23%
** from 302°F linear decrease of load capacity by 23%
** à partir de 302°F, décroissance linéaire de capacité de charge de 23%
** a partire da 302°F, riduzione lineare del 23% della capacità di carico

Inch-Tabelle · Inch table · Tableau en pouces · Tavolo in pollici

Gewindetragbolzen · Threaded Lifting Pins
Broches de levage filetées ·
Perni di sollevamento filettati
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Anschlagart 
Method of mounting 
Type de levage 
Tipo di 
accoppiamento
Anzahl der Stränge 
Number of lines
Nombre de brins
Numero bracci

1 1 2 2 2 2

Neigungswinkel <ß
Angle of inclination <ß
Angle d’inclinaison < ß 
Angolo d’inclinazione < ß

0° 90° 0° 90° 0 - 45° 45 - 60°

Faktor  / Factor 
Facteur / Fattore 1 1 2 2 1,4 1

Norm
Code no. 
Norme
Tipo

Gewindetragbolzen für max. Gesamt-Lastgewicht in Tonnen, 
festgeschraubt und in Zugrichtung eingestellt / 
Threaded lifting pins for max. load in metric tons, bolted and 
adjusted to the direction of pull / 
Broches de levage taraudées pour un poids de charge total 
maximal en tonnes, bloqués et ajustés dans le sens de la 
traction / 
Perno di sollevamento per fori fi let ta ti per max. carico di 
lavoro complessivo in tonnellate, avvitato stabilmente e 
orientato in direzione di tiro

GN 1135-M8-12-ST 0,21 0,08 0,42 0,16 0,126 0,09

GN 1135-M8-12-NI 0,21 0,08 0,42 0,16 0,126 0,09

GN 1135-M10-14-ST 0,39 0,15 0,78 0,3 0,21 0,15

GN 1135-M10-14-NI 0,39 0,15 0,78 0,3 0,21 0,15

GN 1135-M12-17-ST 0,62 0,23 1,24 0,46 0,35 0,25

GN 1135-M12-17-NI 0,62 0,23 1,24 0,46 0,35 0,25

GN 1135-M16-17-ST 0,84 0,42 1,68 0,84 0,63 0,45

GN 1135-M16-17-NI 0,84 0,42 1,68 0,84 0,63 0,45

GN 1135-M20-22-ST 1,66 0,5 3,32 1 1,078 0,77

GN 1135-M20-22-NI 1,66 0,5 3,32 1 1,078 0,77

Norm
Code no. 
Norme
Tipo

Gewindetragbolzen für max. Gesamt-Lastgewicht in lbs, 
festgeschraubt und in Zugrichtung eingestellt / 
Threaded lifting pins for max. load in lbs, bolted and 
adjusted to the direction of pull / 
Broches de levage taraudées pour un poids de charge 
total maximal en lbs, bloqués et ajustés dans le sens de la 
traction / 
Perno di sollevamento per fori fi let ta ti per max. carico di 
lavoro complessivo in lbs, avvitato stabilmente e orientato in 
direzione di tiro

GN 1135-1/2x13-17-ST 1528  607 3056 1214 1070  764

GN 1135-1/2x13-17-NI 1528  607 3056 1214 1070  764

GN 1135-3/4x10-22-ST 3619 1124 7238 2248 2423 1731

GN 1135-3/4x10-22-NI 3619 1124 7238 2248 2423 1731

GN 1135-1x8-27-ST 4159 2225 8318 4450 4406 3147

GN 1135-1x8-27-ST 4046 2225 8092 4450 4406 3147

Anschlagart 
Method of mounting 
Type de levage 
Tipo di 
accoppiamento
Anzahl der Stränge 
Number of lines
Nombre de brins
Numero bracci

2 3 + 4 3 + 4 3 + 4

Neigungswinkel <ß
Angle of inclination <ß
Angle d’inclinaison < ß 
Angolo d’inclinazione < ß

asymmetrisch 
asymmetrical
asymétrique
asimmetrico

0 - 45° 45 - 60°

asymmetrisch 
asymmetrical
asymétrique
asimmetrico

Faktor  / Factor 
Facteur / Fattore 1 2,1 1,5 1

Norm
Code no. 
Norme
Tipo

Gewindetragbolzen für max. Gesamt-Lastgewicht in Tonnen, 
festgeschraubt und in Zugrichtung eingestellt /
Threaded lifting pins for max. load in metric tons, bolted and 
adjusted to the direction of pull /
Broches de levage taraudées pour un poids de charge total 
maximal en tonnes, bloqués et ajustés dans le sens de la 
traction /
Perno di sollevamento per fori fi let ta ti per max. carico di 
lavoro complessivo in tonnellate, avvitato stabilmente e 
orientato in direzione di tiro

GN 1135-M8-12-ST 0,09 0,189 0,135 0,09

GN 1135-M8-12-NI 0,09 0,189 0,135 0,09

GN 1135-M10-14-ST 0,15 0,315 0,225 0,15

GN 1135-M10-14-NI 0,15 0,315 0,225 0,15

GN 1135-M12-17-ST 0,25 0,525 0,375 0,25

GN 1135-M12-17-NI 0,25 0,525 0,375 0,25

GN 1135-M16-17-ST 0,45 0,945 0,675 0,45

GN 1135-M16-17-NI 0,45 0,945 0,675 0,45

GN 1135-M20-22-ST 0,77 1,617 1,155 0,77

GN 1135-M20-22-NI 0,77 1,617 1,155 0,77

Norm
Code no. 
Norme
Tipo

Gewindetragbolzen für max. Gesamt-Lastgewicht in lbs, 
festgeschraubt und in Zugrichtung eingestellt / 
Threaded lifting pins for max. load in lbs, bolted and 
adjusted to the direction of pull / 
Broches de levage taraudées pour un poids de charge 
total maximal en lbs, bloqués et ajustés dans le sens de la 
traction / 
Perno di sollevamento per fori fi let ta ti per max. carico di 
lavoro complessivo in lbs, avvitato stabilmente e orientato in 
direzione di tiro

GN 1135-1/2x13-17-ST  764 1604 1146  764

GN 1135-1/2x13-17-NI  764 1604 1146  764

GN 1135-3/4x10-22-ST 1731 3635 2597 1731

GN 1135-3/4x10-22-NI 1731 3635 2597 1731

GN 1135-1x8-27-ST 3147 6609 4721 3147

GN 1135-1x8-27-ST 3147 6609 4121 3147

Bei zwei-, drei- und viersträngigen Anschlagmitteln sollten Neigungswinkel geringer als 
15° möglichst vermieden werden (Risiko einer Lastinstabilität). 
For lifting gear arrangements with two, three or four lines, inclination angles lower than 
15° should be avoided due to the risk of an unstable load.
For lifting gear arrangements with two, three or four lines, inclination angles lower than 
15° should be avoided due to the risk of an unstable load.
For lifting gear arrangements with two, three or four lines, inclination angles lower than 
15° should be avoided due to the risk of an unstable load.

Traduzione delle istruzioni per l’uso originaliIT

Dichiarazione di conformità CE
In ottemperanza alla Direttiva Macchine 2006/42/CE e relative modifiche 
Fabbricante: Otto Ganter GmbH & Co.KG, Triberger Str. 3, D-78120 Furtwangen

Si dichiara che il perno di sollevamento filettato GN 1135 – per quanto riguarda la sua 
progettazione e realizzazione nella versione da noi messa in commercio – è conforme ai 
requisiti della Direttiva Macchine 2006/42/CE nonché ai requisiti di sicurezza e igiene speci-
ficati nelle norme armonizzate e nazionali sotto indicate e alle specifiche tecniche.

Direttiva di riferimento: 
Direttiva Macchine 2006/42/CE 

Sono state applicate le seguenti norme armonizzate:
 – DIN 13155 : 2003 + A2 : 2009    

Persona autorizzata alla redazione della documentazione di conformità:
Otto Ganter GmbH & Co.KG

Furtwangen, 30.09.2022
Stefan Ganter, Amministrator

Traduzione delle istruzioni per l’uso originali



Déclaration de conformité CE
Conformément à la Directive CE Machines 2006/42/CE, et ses modifications Fabricant : 
Otto Ganter GmbH & Co. KG, Triberger Str.3, D-78120 Furtwangen

Nous déclarons par la présente que la broche de levage filetée GN 1135, telle que conçue 
et lancée sur le marché par nos soins, est conforme aux exigences applicables de la Direc-
tive Européenne 2006/42/CE relative aux machines ainsi qu'aux exigences fondamentales 
de sécurité et de santé des normes nationales harmonisées énumérées ci-dessous et aux 
spécifications techniques.

Directive pertinente : 
Directive CE Machines 2006/42/CE 

Les normes harmonisées suivantes ont été appliquées :
 – DIN 13155 : 2003 + A2 : 2009   

Mandataire chargé d’établir la documentation de conformité :
Otto Ganter GmbH & Co.KG

Furtwangen, 30/09/2022 
Stefan Ganter, Directeur

OriginalbetriebsanleitungDE

EG-Konformitätserklärung
Entsprechend der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, und ihren Änderungen Hersteller: 
Otto Ganter GmbH & Co. KG, Triberger Str. 3, 78120 Furtwangen

Hiermit erklären wir, dass der Gewindetragbolzen GN 1135 aufgrund seiner Konzipierung 
und Bauart in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung, den einschlägigen Anforde-
rungen der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG sowie den grundlegenden Sicherheits- und 
Gesundheitsanforderungen der unten aufgeführten harmonisierten und nationalen Normen 
sowie technischen Spezifikationen entspricht.

Einschlägige Richtlinie: 
EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:
 – DIN EN 13155 : 2003 + A2 : 2009    

Für die Zusammenstellung der Konformitätsdokumentation bevollmächtigte Person:
Otto Ganter GmbH & Co. KG

Furtwangen, 30.09.2022
Stefan Ganter, Geschäftsführer

EC declaration of conformity
In accordance with EC Machinery Directive 2006/42/EC, including its amendments, 
manufacturer: Otto Ganter GmbH & Co. KG, Triberger Str. 3, 78120 Furtwangen

We hereby declare that the threaded lifting pin GN 1135, based on the design as marketed 
by us, satisfies the applicable requirements of the EC Machinery Directive 2006/42/EC and 
the fundamental safety and health requirements of the harmonized and national norms as 
well as technical specifications listed below.

Applicable directive: 
EC Machinery Directive 2006/42/EC

The following harmonized standards have been applied:
 – DIN EN 13155 : 2003 + A2 : 2009   

Person authorized to compile the conformity documentation:
Otto Ganter GmbH & Co.KG

Furtwangen, 09/30/2022 
Stefan Ganter, Managing Director

Zu dieser Dokumentation
Diese Dokumentation richtet sich an Personen, die mit Montage und Inbetriebnahme des 
Produkts beauftragt sind.

Im nachfolgenden wird der Gewindetragbolzen GN 1135 als „Produkt“ bezeichnet.

Zu Ihrer Sicherheit
Dieses Kapitel beschreibt grundsätzliche Sicherheitsanforderungen und wichtige Informati-
onen zur sicheren Montage des Produkts.

 X Lesen Sie die Betriebsanleitung und Informationen sorgfältig durch. 
 X Beachten Sie die Sicherheitshinweise und Warnungen in diesem Dokument. 
 X Verwenden Sie das Produkt ausschließlich in technisch einwandfreiem Zustand.
 X Bewahren Sie die Dokumentation griffbereit am Einsatzort auf.
 X Bewahren Sie die Dokumentation über den gesamten Nutzungszeitraum auf.
 X Beachten Sie ergänzend gültige gesetzliche und sonstige verbindlichen Regelungen zur 

Unfallverhütung und zum Umweltschutz.

Sicherheitssymbole

 GEFAHR
GEFAHR kennzeichnet Gefahren, die unmittelbar 
zu Tod oder schweren Verletzungen führen.

 WARNUNG WARNUNG kennzeichnet Gefahren, die zu Tod 
oder schweren Verletzungen führen können.

 VORSICHT VORSICHT kennzeichnet Gefahren, die 
zu Verletzungen führen können.

ACHTUNG ACHTUNG kennzeichnet Gefahren, die 
zu Sachschäden führen können.

Symbole Bedeutung

Warnung vor einer Gefahrenstelle

 –  Aufzählungen

 X . Handlungsaufforderung

Sicherheits- und Gefahrenhinweise
Unsachgemäße Montage, Veränderungen oder falsche Bedienung können  
Personen- und Sachschäden verursachen.

 – Die Angaben bei den "Technischen Daten" beziehen sich auf die Belastbarkeit. Wo 
diese Angabe fehlt, ist die Verwendung des Produkts nicht erlaubt!

 – Am Produkt dürfen keine technischen Änderungen vorgenommen werden.
 – Verschlissene, verbogene oder beschädigte Gewindetragbolzen dürfen nicht in 

Betrieb genommen werden.
 – Gewindetragbolzen sind nicht für das ständige Rotieren der Last geeignet. 
 – Einsatztemperatur von –20 °C bis 250 °C. Ab einer Temperatur von 150 °C lineare 

Abnahme der Tragfähigkeit um 23%.
 – Stellen Sie sicher, dass Sie selbst und andere Personen sich nicht im Bewegungs- 

bereich der Last (Gefahrenbereich) befinden.
 – Angehängte Lasten sind zu beaufsichtigen.
 – Vor jedem Einsatz ist eine Sichtkontrolle durchzuführen.

Bestimmungsgemäße Verwendung
 – Das Produkt dient zum Heben und Halten von Einzellasten.
 – Das Produkt darf nur innerhalb der technischen Spezifikation betrieben werden.
 – Die auf dem Produkt angegebene Nutzlast darf nicht überschritten werden.

Vorhersehbarer Fehlgebrauch
 – Jede Nutzung, die nicht Teil der Bestimmungsgemäßen Verwendung ist, gilt als Fehl-

anwendung.
 – Verwenden Sie die Gewindetragbolzen nicht bei mangelnder Wartung oder Inspektion.
 – Verwenden Sie die Gewindetragbolzen nie ohne die Verriegelung.
 – Die Verwendung des Produkts, welche die angegebene Nutzlast überschreitet, ist 

verboten. Überlast oder Fehlanwendung kann zu Versagen des Lasthebemittels führen. 
Die Last kann herunterfallen.

 – Die Benutzung des Produkts zum Transport von Personen und Tieren ist verboten.
 – Das Produkt ist für Drehbewegungen unter Last nicht geeignet.
 – Vermeiden Sie ruckartige Belastungen.
 – Verwenden Sie die Gewindetragbolzen nie in einem nicht lehrhaltigen Muttergewinde.
 – Verwenden Sie die Gewindetragbolzen nie, wenn diese nicht vollständig in das 

Muttergewinde eingebracht sind. Die Gewindeflanken können bei Einbringen aufein-
ander stehen. Das Druckstück kommt nicht heraus und der Gewindebolzen verriegelt 
nicht.

Personenqualifikation 
Verwendung nur durch Beauftragte und unterwiesene Personen, unter Beachtung der 
DGUV Regel 100-500 und außerhalb Deutschlands den entsprechenden landes- 
spezifischen Vorschriften.

Lagerung 
 X Lagern Sie das Produkt ausschließlich in der Originalverpackung, in einer trockenen und 

geschützten Umgebung.

Umgebungsbedingungen
Das Produkt darf nicht mit aggressiven Chemikalien, Säuren oder deren Dämpfen in 
Verbindung gebracht werden. Diese sind potenziell schädlich für das Produkt und können 
zu Beschädigungen und Brüchen führen.
 
Bestimmungsgemäße Lebensdauer
Die bestimmungsgemäße Lebensdauer der Gewindetragbolzen unter Berücksichtigung 
der bestimmungsgemäßen Verwendung und Wartungsintervalle beträgt bei jedem Artikel 
maximal 20.000 Lastwechsel.

Produktbeschreibung
Der Gewindetragbolzen GN 1135 ist ein schnell und einfach einsetzbares Tragelement. 
Durch Drücken des orangenen Aluminiumknopfes wird die Verriegelung der Gewinde- 
elemente aufgehoben und der Tragbolzen kann aus der Aufnahmebohrung heraus bzw. 
hinein bewegt werden.
Dauerhaft am Werkstück verbleibende Anschlagmittel wie z. B. Ringschrauben, sind nicht
mehr erforderlich, somit entfällt das zeitaufwändige Ein- und Ausschrauben. Für den 
Einsatz genügen, bei entsprechender Werkstofffestigkeit, lehrenhaltige Gewindebohrungen. 
Der Schäkel ist min. 180° schwenkbar, allseitig drehbar und richtet sich beim Anheben 
immer in Zugrichtung aus ohne dass sich der Bolzen dabei dreht. Dadurch wird der 
Gewindetragbolzen nicht aus dem Gewinde gedreht und das Werkstück kann sicher 
angehoben werden. Ein Sicherungssteg schützt vor unbeabsichtigtem Betätigen.

Ausführung

Bolzen / Schäkel - Stahl Bolzen / Schäkel - Edelstahl

 – Stahl
 – vergütet
 – manganphosphatiert

 – Bolzen, nichtrostend, 1.4542 
ausscheidungsgehärtet

 – Schäkel, nichtrostend, 1.4571

Druckknopf Feder

 – Aluminium, rot eloxiert  – Edelstahl, nichtrostend

Gewindeelement

 – Edelstahl, nichtrostend, 1.4542 
ausscheidungsgehärtet

Montage
Verwendung nur durch Beauftragte und unterwiesene Personen, unter Beachtung der 
DGUV Regel 100-500 und außerhalb Deutschlands den entsprechenden landesspezi-
fischen Vorschriften.

Produkt richtig auslegen
 X Legen Sie den Anbringungsort konstruktiv so fest, dass die eingeleiteten Kräfte vom 

Grundwerkstoff ohne Verformung aufgenommen werden.
 X Gewindetragbolzen müssen vollständig bei ausreichender Gewindetiefe in ein lehren- 

haltiges Gewinde eingedreht werden. 
 X Gewindetragbolzen müssen vollflächig auf der Auflagefläche aufliegen. Sacklöcher 

müssen so tief gebohrt sein, dass die Auflagefläche aufliegen kann.

Lage der Anschlagpunkte festlegen

Führen Sie die Lage der Anschlagpunkte so aus, dass unzulässige Beanspruchungen wie 
Verdrehen oder Umschlagen der Last vermieden werden.

 X  Ordnen Sie den Anschlagpunkt für einsträngigen Anschlag senkrecht über dem 
Lastschwerpunkt an.

 X  Ordnen Sie die Anschlagpunkte für zweisträngigen Anschlag beiderseits und oberhalb 
des Lastschwerpunktes an.

Symmetrie der Belastung

GEFAHR

Überlastung des Anschlagpunktes

Bei zu gering ausgelegter Tragfähigkeit des Anschlagpunktes kann das Lastgewicht 
nicht aufgenommen werden.

 X Entnehmen Sie die erforderliche Tragfähigkeit des einzelnen Anschlagpunktes für 
symmetrische Belastung der Tabelle "Technische Daten".

Temperaturtauglichkeit prüfen  

Der Gewindetragbolzen GN 1135 kann in einem Temperaturbereich von -20°C bis +250°C 
ohne Einschränkung der Tragfähigkeit eingesetzt werden. Ab einer Temperatur von 150 °C 
lineare Abnahme der Tragfähigkeit um 23%.

Montage

GEFAHR

Verbogener Gewindetragbolzen 

Ist der Gewindetragbolzen verbogen, kann die Last nicht aufgenommen werden.
 X Ersetzen Sie den Gewindetragbolzen.

GEFAHR

Sach- und Personenschaden

Ist der Knopf (A) nicht vollständig zurückgefedert, ist das Gewindeelement nicht richtig 
arretiert und es kann zu schweren Sach- und Personenschäden kommen.

 X Der Knopf (A) ist arretiert, wenn er durch die Federkraft wieder in die Ausgangsstel-
lung zurückgefedert ist. 

 X Knopf unter Last nicht betätigen!
 X Ein versehentliches bzw. unbeabsichtigtes Lösen des Knopfes im Betrieb der 

Gewindetragbolzen muss durch den Bediener / Betreiber ausgeschlossen werden.

 X Zum Einsetzen der Gewindetragbolzen den Knopf (A) gedrückt halten. Dadurch werden 
die Gewindelemente eingefahren und der Gewindetragbolzen kann in das Mutter- 
gewinde eingesetzt werden.

 X Durch Loslassen des Knopfes (A) werden die Gewindeelemente wieder ausgefahren 
und arretiert.

 X Der Gewindetragbolzen muss vollständig eingedreht werden, bis er vollflächig auf der 
Auflagefläche aufliegt. Es ist ein Anziehen mit dem Anzugsmoment entsprechend der 
Tabelle durchzuführen. Im Dauerbetrieb muss regelmäßig die Einhaltung der vorge-
schriebenen Anzugsmomente überprüft werden.

 X Es muss sichergestellt sein, dass die Gewindeelemente im Aufnahmegewinde ein- 
gerastet sind.

 X Zum Lösen den Gewindetragbolzen aus dem Muttergewinde ca. ¼ Umdrehung her-
ausdrehen. Anschließend durch Drücken und Halten des Knopfes die Gewindeelemente 
wieder einfahren und den Gewindetragbolzen entnehmen.

 X Die Belastungswerte F1 / F2 / F3 (siehe Technische Daten) gelten für das Heben in einer 
Aufnahme aus Stahl.

 X Das Anschlagmittel muss im Gewindetragbolzen frei beweglich sein.
 X Legen Sie den Anbringungsort konstruktiv so fest, dass die eingeleiteten Kräfte vom 

Grundwerkstoff ohne Verformung aufgenommen werden.
 X Stoßartige Belastungen oder Vibrationen sind zu vermeiden, da sonst die Gewindele-

mente eine bleibende Beschädigung erleiden.

Inbetriebnahme
Vor der Inbetriebnahme sind unbedingt die Sicherheitshinweise zu lesen und zu beachten. 
Eine Nichtbeachtung kann zu Gefahren für Personen oder Beschädigungen an dem 
Produkt führen. 

ACHTUNG

Beschädigung des Anschlagmittels

Beim An- und Aushängen der Anschlagmittel (Anschlagkette, Rundschlinge, Drahtseil) 
dürfen für die Handhabung keine Quetsch-, Scher-, Fang- und Stoßstellen entstehen.

 X Das Anschlagmittel muss im Gewindetragbolzen frei beweglich sein. 
 X Schließen Sie Beschädigungen der Anschlagmittel durch scharfkantige Belastung 

aus.

 X Die Verriegelung der Gewindeelemente muss durch die Federkraft selbstständig 
erfolgen.

 X Die volle Beweglichkeit des Schäkels muss gewährleistet sein.
 X Verschmutzungen (z.B. Schleifschlamm, Öl- und Emulsionsablagerungen, Stäube,...) 

können die Funktion von Gewindetragbolzen beeinträchtigen, ggf. müssen diese 
beseitigt werden. Ist die Funktionsfähigkeit nicht mehr sicher gewährleistet, muss der 
Gewindetragbolzen komplett ersetzt werden.

 X Das Produkt darf nicht mit aggressiven Chemikalien, Säuren oder deren Dämpfen in 
Verbindung gebracht werden.

 X Prüfen Sie regelmäßig und vor jeder Inbetriebnahme die Anschlagpunkte auf starke 
Korrosion, Verschleiß, Verformungen, Brüche, Risse, fehlende / beschädigte Gewinde- 
elemente, Beschädigungen der Schraubverbindung am Schäkel.

Wartung 
Es ist erforderlich, das Produkt regelmäßig einer Überprüfung zu unterziehen. Die Über-
prüfung muss mindestens nach den Standards des jeweiligen Landes erfolgen, in dem die 
Produkte eingesetzt werden. Dies ist notwendig, weil die im Einsatz befindlichen Produkte 
z.B. durch Verschleiß, falschen Gebrauch o.ä. deformiert werden können, wodurch sich die 
Materialstruktur verändern kann. 

 WARNUNG

Sach- und Personenschaden durch Nichtbeachtung der Prüfkriterien

Eine Nichtbeachtung der Prüfkriterien kann zu personellen u. materiellen Schäden 
führen!

 X Prüfen Sie nach der Montage, sowie in Zeitabständen, die sich nach Ihrer Be-
anspruchung richten, jedoch mindestens alle sechs Monate, die fortbestehende 
Eignung des Anschlagpunktes. Dies gilt auch nach Schadensfällen und besonderen 
Vorkommnissen.

 X Verkürzen Sie die Zeitspanne, wenn das Produkt kritischen Betriebsbedingungen 
oder erhötem Verschleiß ausgesetzt ist.

 X Lassen Sie Lastaufnahmeeinrichtungen mindestens einmal im Jahr durch einen 
Sachkundigen prüfen.

Prüfkriterien
 X Achten Sie auf einen festen Sitz.
 X Achten Sie auf den Durchmesser der Aufnahmebohrung.
 X Beachten Sie die Vollständigkeit des Anschlagpunktes.
 X Prüfen Sie die Vollständige, lesbare Tragfähigkeitsangabe sowie das Herstellerzeichen.
 X Überprüfen Sie das Produkt auf:

 – Verformungen an tragenden Teilen wie Grundkörper und Schraube
 – mechanische Beschädigungen wie starke Kerben, insbesondere in auf Zugspan-

nung belasteten Bereichen
 – starke Korrosion
 – Anrisse an tragenden Teilen
 – Funktion und Beschädigung der Schraube
 – Verschmutzung der Bedienmechanik (Aluminium-Knopf / Gewindeelement)
 – Ver- und Entriegelung der Gewindeelemente muss sich durch die Federkraft selbst-

ständig schließen, volle Beweglichkeit des Schäkels.
 – Beachten Sie die maximal zulässigen Lastwechsel. Machen Sie die Gewinde- 

tragbolzen unbrauchbar, sobald die maximal zulässigen Lastwechsel erreicht sind 
und entsorgen Sie diese. Dies gilt auch dann, wenn äußerlich keinerlei Verschleiß zu 
erkennen ist.

Entsorgung
 X Entsorgen Sie das Produkt sicher und umweltschonend.
 X Beachten Sie landesspezifische Vorschriften, Gesetze und Bestimmungen.
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Informazioni sulla presente documentazione
La presente documentazione è rivolta alle persone incaricate dell'installazione e della 
messa in funzione del prodotto.

Di seguito il perno di sollevamento filettato GN 1135 viene definito “prodotto”.

Informazioni per la sicurezza
Questa sezione descrive i requisiti di sicurezza di base e le informazioni importanti per 
l'installazione sicura del prodotto.

 X Leggere attentamente le informazioni e le istruzioni per l'uso. 
 X Attenersi alle avvertenze e alle istruzioni di sicurezza contenute in questo documento. 
 X Utilizzare il prodotto solo se integro e in buone condizioni di funzionamento.
 X Tenere la documentazione nei pressi del luogo di utilizzo.
 X Conservare la documentazione per tutta la durata del prodotto.
 X Osservare anche le disposizioni legislative vigenti e le altre norme per la prevenzione 

degli infortuni e la tutela dell'ambiente.

Simboli di sicurezza

 PERICOLO
PERICOLO identifica i pericoli che provocano 
direttamente la morte o gravi lesioni.

 AVVERTENZA AVVERTENZA identifica i pericoli che possono 
provocare la morte o gravi lesioni.

 ATTENZIONE ATTENZIONE identifica i pericoli che possono 
provocare lesioni.

AVVISO AVVISO identifica i pericoli che possono provocare 
danni materiali.

Simboli Significato

Segnalazione di un punto di pericolo

 –  Elenchi

 X . Richiesta di intervento

Avvertenze di sicurezza e di pericolo
L'installazione non conforme, le modifiche o il funzionamento non corretto possono 
causare lesioni e danni materiali.

 – Le informazioni riportate al paragrafo "Dati tecnici" si riferiscono alla capacità portan-
te. In mancanza di queste informazioni, il prodotto non può essere usato.

 – Non apportare modifiche tecniche al prodotto.
 – I perni di sollevamento filettati usurati, piegati o danneggiati non devono essere 

utilizzati.
 – I perni di sollevamento filettati non sono adatti alla rotazione continua del carico.
 – Temperatura d'impiego da –20 °C a 250 °C. A temperature superiori a 150 °C, la 

capacità portante subisce una diminuzione lineare del 23%.
 – Assicurarsi che nessuno sosti nel raggio di movimento del carico (area di pericolo).
 – I carichi sospesi devono essere monitorati.
 – Eseguire un controllo visivo prima di ogni impiego.

Uso conforme
 – Il prodotto è concepito per sollevare e tenere in posizione singoli carichi.
 – Il prodotto può essere utilizzato solo in conformità delle specifiche tecniche.
 – Non superare la capacità nominale indicata sul prodotto.

Uso improprio prevedibile
 – Qualsiasi impiego diverso da quello previsto è considerato un uso improprio.
 – Non utilizzare i perni di sollevamento filettati se non sono stati sottoposti a manutenzio-

ne o ispezione sufficienti.
 – Non utilizzare mai i perni di sollevamento filettati se non sono correttamente bloccati.
 – Il prodotto non deve essere utilizzato per carichi superiori alla capacità nominale indica-

ta. Il sovraccarico o l'impiego non corretto possono comportare il guasto del dispositivo 
di sollevamento del carico. Il carico può cadere. 

 – Il prodotto non deve essere utilizzato per il trasporto di persone e animali.
 – Il prodotto non è adatto a movimenti di rotazione in presenza del carico.
 – Evitare di applicare i carichi improvvisamente.
 – Non utilizzare mai i perni di sollevamento filettati in filettature femmina di misura non 

corretta.
 – Non utilizzare mai i perni di sollevamento filettati se non sono stati inseriti completamen-

te nella filettatura femmina. I fianchi della filettatura possono appoggiarsi uno sull'altro al 
momento dell'inserimento. In questo caso, il pistoncino a molla non esce e il perno di 
sollevamento filettato non è bloccato.

Qualifica del personale
Il prodotto può essere utilizzato esclusivamente da persone autorizzate e addestrate in 
conformità alla norma DGUV 100-500 e alle corrispondenti normative nazionali per l'uso al 
di fuori della Germania.

Stoccaggio 
 X Conservare il prodotto solo nella confezione originale in un ambiente asciutto e protetto.

Condizioni ambientali
Il prodotto non deve essere messo a contatto con sostanze chimiche aggressive, acidi o 
con i loro vapori. Questi sono potenzialmente dannosi per il prodotto e possono causare 
danni e guasti.

Durata in condizioni di impiego corretto
La durata di tutti i perni di sollevamento filettati, in condizioni di impiego corretto e con 
intervalli di manutenzione adeguati, è di un massimo di 20.000 cicli di carico.

Descrizione del prodotto
Il perno di sollevamento filettato GN 1135 è un elemento di supporto progettato per un im-
piego facile e veloce. Premendo il pulsante arancione in alluminio si disinnesta il bloccaggio 
dell'elemento filettato, consentendo di estrarre o spingere il perno di sollevamento nel foro 
di presa.
Non è più necessario che l'imbracatura e il dispositivo di sollevamento rimangano co-
stantemente sul pezzo (ad es. golfare di sollevamento); in questo modo si elimina il lungo 
processo di avvitamento o estrazione.
Sono sufficienti fori filettati a misura, purché il materiale stesso abbia una resistenza suffi-
ciente. Il grillo può essere orientato di almeno 180° e completamente ruotato in entrambe 
le direzioni. Durante il sollevamento si orienta sempre in direzione della tensione senza 
provocare la rotazione del perno. Questo significa che il perno di sollevamento filettato non 
si svita dalla filettatura che lo accoglie e il pezzo può essere sollevato in sicurezza. Una 
barra di sicurezza impedisce l'azionamento accidentale.

Specifiche

Perno / grillo – Acciaio Perno / grillo – Acciaio inox

 – Acciaio
 – Temprato
 – Fosfatato al manganese

 – Perno, antiruggine, AISI 630 temprato 
per precipitazione

 – Grillo, antiruggine, AISI 316Ti

Pulsante di ripresa Molla

 – Alluminio, anodizzato arancione  – Acciaio inox

Elemento filettato

 – Acciaio inox, antiruggine, AISI 630 
temprato per precipitazione

Montaggio
Il prodotto può essere utilizzato esclusivamente da persone autorizzate e addestrate in 
conformità alla norma DGUV 100-500 e alle corrispondenti normative nazionali per l'uso al 
di fuori della Germania.

Corretta progettazione del prodotto
 X Scegliere una posizione di installazione in cui il materiale di base possa accogliere la 

forza introdotta senza subire deformazioni. 
 X I perni di sollevamento filettati devono essere completamente avvitati in una filettatura di 

spessore sufficiente. 
 X I perni di sollevamento filettati devono essere completamente a contatto con la 

superficie di contatto. I fori ciechi devono essere praticati a una profondità sufficiente da 
consentire il contatto con la superficie di contatto.

Definizione della posizione dei punti di ancoraggio

Scegliere le posizioni dei punti di sollevamento in modo da evitare sollecitazioni non con-
sentite, come torsioni o spostamenti del carico.

 X  Per il sollevamento con una linea singola, posizionare il punto di sollevamento diretta-
mente sopra il centro di gravità del carico.

 X  Per il sollevamento con due linee, posizionare i punti di sollevamento da entrambi i lati 
e sopra il centro di gravità del carico.

Simmetria del carico

PERICOLO

Sovraccarico del punto di ancoraggio

Se la capacità portante del punto di sollevamento è insufficiente, il peso del carico non 
può essere sostenuto.

 X La capacità portante richiesta per ogni singolo punto di sollevamento per un carico 
simmetrico è riportata nella tabella "Dati tecnici".

À propos de cette documentation
Cette documentation s’adresse aux personnes chargées du montage et de la mise en 
service du produit.

La broche de levage filetée GN 1135 est appelée par la suite « produit ».

Pour votre sécurité
Cette section expose les normes de sécurité élémentaires et contient des informations 
importantes sur l'installation sûre du produit.

 X Lisez attentivement le mode d'emploi et les informations. 
 X Respectez les consignes de sécurité et les mises en garde mentionnées dans ce 

document. 
 X Utilisez le produit uniquement s'il est intact et en bon état de fonctionnement.
 X Rangez la documentation à proximité du lieu d'utilisation du produit.
 X Conservez la documentation pendant toute la durée de vie du produit.
 X Respectez également les dispositions légales en vigueur et autres règles applicables de 

prévention des accidents et de protection de l'environnement.

Symboles de sécurité

 DANGER
DANGER désigne les dangers provoquant directe-
ment la mort ou des blessures graves.

 AVERTISSEMENT AVERTISSEMENT désigne les dangers susceptibles 
de provoquer la mort ou des blessures graves.

 ATTENTION ATTENTION désigne les dangers susceptibles de 
provoquer des blessures.

AVIS AVIS désigne les dangers susceptibles de provo-
quer des dommages matériels.

Symboles Signification

Mise en garde contre un danger

 –  Énumérations

 X . Mise en demeure d’agir

Informations sur la sécurité et les dangers
Toute installation incorrecte, modification ou utilisation inappropriée peut entraîner 
des blessures et des dommages matériels.

 – Les informations figurant dans la rubrique « Caractéristiques techniques » 
concernent la capacité de charge. Ne pas utiliser le produit en l’absence de ces 
informations !

 – Aucune modification technique ne peut être apportée au produit.
 – Ne pas utiliser les broches de levage filetées usagées, déformées ou endommagées.
 – Les broches de levage filetées ne sont pas adaptées aux mouvements de rotation 

continue de la charge.
 – Température d'utilisation : -20 °C à +250 °C. À des températures supérieures à 

150 °C, la capacité de charge diminue linéairement de 23 %.
 – Veillez à ce que ni vous ni personne ne se trouve dans la zone de déplacement de la 

charge (zone de danger).
 – Les charges suspendues doivent être surveillées.
 – Procédez à un contrôle visuel avant chaque utilisation.

Utilisation conforme
 – Le produit est destiné au levage et à la manutention de charges simples.
 – Le produit doit impérativement être utilisé conformément aux spécifications techniques.
 – La charge nominale indiquée sur le produit ne doit en aucun cas être dépassée.

Mauvaise utilisation prévisible
 – Toute utilisation non conforme à celle prévue est considérée comme une mauvaise 

utilisation.
 – Ne pas utiliser les broches de levage filetées insuffisamment entretenues ou inspectées.
 – Ne jamais utiliser les broches de levage filetées si elles ne sont pas correctement 

verrouillées.
 – Ne pas utiliser le produit pour des charges supérieures à la charge nominale indiquée. 

Une surcharge ou une utilisation incorrecte peut entraîner une défaillance du dispositif 
de levage de la charge. La charge peut tomber. 

 – Ne pas utiliser le produit pour transporter des personnes ou des animaux.
 – Le produit n'est pas adapté aux mouvements rotatifs sous charge.
 – Évitez les applications soudaines de charge.
 – Ne jamais visser les broches de levage filetées dans un filetage femelle non conforme 

à la jauge.
 – Toujours veiller à visser complètement les broches de levage dans le filetage femelle 

avant toute utilisation. Les flancs des filetages peuvent s'appuyer l'un sur l'autre lors de 
l'insertion. Dans ce cas, le poussoir à ressort ne sort pas et la broche de levage filetée 
n'est pas verrouillée.

Qualification du personnel
Seuls sont autorisés à utiliser le produit les personnels agréés et qualifiés, conformément à 
la règle 100-500 de la DGUV et aux réglementations nationales applicables en dehors de 
l'Allemagne.

Stockage 
 X Stockez le produit dans son emballage d'origine et conservez-le dans un environne-

ment sec et protégé.

Conditions ambiantes
Le produit ne doit pas être en contact avec des produits chimiques agressifs, des 
acides ou leurs vapeurs. Ces substances sont susceptibles d’endommager le produit et 
d’entraîner des dommages et des pannes.

Durée de vie en cas d'utilisation correcte
Dans des conditions d'utilisation appropriées et en respectant des intervalles d'entretien 
adéquats, la durée de vie de toutes les broches de levage filetées est limitée à 
20 000 changements de charge.

Description du produit
La broche de levage filetée GN 1135 est un élément de support conçu pour une mise 
en œuvre rapide et facile. Une pression sur le bouton orange en aluminium permet de 
débloquer le verrouillage de l'élément fileté, ce qui permet de tirer ou de pousser la broche 
de levage dans l'alésage récepteur.
Le maintien permanent d'un dispositif d’élingage et de levage sur la pièce de travail (par 
ex., le boulon pour anneau de levage) n'est plus nécessaire, ce qui élimine le processus 
fastidieux de vissage ou dévissage.
Des alésages filetés conformes suffisent pour autant que le matériau lui-même soit suffi-
samment résistant. La manille peut pivoter d'au moins 180° et tourner intégralement dans 
les deux sens. Lors du levage, elle s'oriente toujours dans le sens de la tension sans faire 
pivoter la broche. Cela signifie que la broche de levage filetée ne se dévisse pas du filetage 
récepteur et que la pièce à travailler peut être soulevée en toute sécurité. Une barre de 
sécurité empêche tout fonctionnement accidentel.

Version

Boulon / Manilles - Acier Boulon / Manilles - Inox

 – Acier
 – trempé
 – phosphaté au manganèse

 – Boulon, inoxydable, AISI 630 
durci par précipitation

 – Manilles, inoxydables, AISI 316Ti

Bouton-poussoir Ressort

 – Aluminium, anodisé orange  – Inox, inoxydable

Elément taraudé

 – Inox, inoxydable, AISI 630 
durci par précipitation

Montage
Seuls sont autorisés à utiliser le produit les personnels agréés et qualifiés, conformément à 
la règle 100-500 de la DGUV et aux réglementations nationales applicables en dehors de 
l'Allemagne.

Bien dimensionner le produit
 X Choisissez un lieu d'installation dont la nature (matériau de support) peut supporter la 

pression induite sans se déformer. 
 X Les broches de levage filetées doivent être entièrement vissées dans un filetage confor-

me et d'une profondeur suffisante. 
 X Les broches de levage filetées doivent être intégralement en contact avec la surface de 

frottement. La profondeur des trous borgnes doit être suffisante pour que la surface de 
frottement fasse contact.

Déterminer la position des anneaux de levage

Choisissez l'emplacement des points de levage de sorte à éviter les contraintes inac-
ceptables telles que la torsion ou le déplacement de la charge.

 X  Pour les levages réalisés au moyen d'une ligne simple, placez le point de levage 
directement à la verticale du centre de gravité de la charge.

 X  Pour les levages réalisés au moyen de deux lignes, placez les points de levage de part 
et d'autre et au-dessus du centre de gravité de la charge.

Symétrie de la charge

DANGER

Surcharge de l’anneau de levage

Le poids de la charge ne peut pas être supporté lorsque la capacité de charge du point 
de levage est insuffisante.

 X Afin de respecter la symétrie de la charge, la capacité de charge de chaque point de 
levage est indiquée dans le tableau « Caractéristiques techniques ».

Vérifier la capacité thermique

La broche de levage filetée GN 1135 est utilisable entre -20 °C et +250 °C, sans restriction 
quant à la capacité de charge. À des températures supérieures à 150 °C, la capacité de 
charge diminue linéairement de 23 %.

Translation of the original operating instructionEN

About this documentation
This documentation is intended for persons who are entrusted with the installation and 
commissioning of the product.

The threaded lifting pin GN 1135 is referred to below as the “product”.

Your safety
This section describes basic safety requirements and important information about the safe 
installation of the product.

 X Read the operating instructions and information carefully. 
 X Follow the safety instructions and warnings in this document. 
 X Only use the product if it is undamaged and in good working order.
 X Keep the documentation nearby at the location of use.
 X Retain the documentation for the entire service life of the product.
 X Also observe the current statutory regulations and other rules for accident prevention 

and environmental protection.

Safety symbols

 DANGER
DANGER indicates dangers that lead directly to 
death or severe injuries.

 WARNING WARNING indicates dangers that could lead to 
death or severe injuries.

 CAUTION CAUTION indicates dangers that could lead to 
injuries.

NOTICE NOTICE indicates dangers that could lead to 
property damage.

Symbols Meaning

Warning about a source of danger

 –  Lists

 X . Instruction

Safety and hazard information
Improper installation, modifications or incorrect operation can cause injuries and 
property damage.

 – The information under “Technical data” refers to the load capacity. If this information 
is not provided, the product may not be used!

 – No technical alterations may be made to the product.
 – Worn, bent or damaged threaded lifting pins may not be used.
 – Threaded lifting pins are not suitable for continuous rotation of the load.
 – Usage temperature from –20 °C to 250 °C. At temperatures above 150 °C, the load 

capacity decreases linearly by 23 %.
 – Make certain that you and other persons are not within the range of movement of 

the load (danger area).
 – Suspended loads must be monitored.
 – Carry out a visual inspection before every use.

Proper use
 – The product is intended for lifting and holding individual loads.
 – The product may only be operated in accordance with the technical specifications.
 – The rated load indicated on the product may not be exceeded.

Foreseeable misuse
 – Any use that deviates from the intended use is considered misuse.
 – Do not use the threaded lifting pins if they have not been sufficiently maintained or 

inspected.
 – Never use the threaded lifting pins if they are not properly locked.
 – The product may not be used for loads beyond the indicated rated load. Overloading or 

incorrect use can result in a failure of the load lifting gear. The load may fall. 
 – The product may not be used to transport people and animals.
 – The product is not suitable for rotational movements while bearing a load.
 – Avoid applying loads suddenly.
 – Never use the threaded lifting pins in female thread that is not true to gauge.
 – Never use the threaded lifting pins if they have not been fully inserted into the female th-

read. The thread flanks can rest atop each other upon insertion. In this case, the spring 
plunger will not come out, and the threaded lifting pin is not locked.

User qualifications 
The product may only be used by authorized and trained persons in compliance with 
DGUV Rule 100-500 and the corresponding national regulations for use outside of 
Germany.

Storage 
 X Store the product only in the original packaging in a dry and protected environment.

Environmental conditions
The product may not be brought into contact with aggressive chemicals, acids or their 
vapors. These are potentially harmful to the product and could cause damage and failure.

Lifespan under proper use
The lifespan of all threaded lifting pins under proper use and with appropriate maintenance 
intervals is a maximum of 20,000 load changes.

Product description
The threaded lifting pin GN 1135 is a support element designed for fast and easy use. 
Pressing the orange aluminum button disengages the locking of the threaded element, 
allowing the lifting pin to be pulled out or pushed into the receiving bore.
Sling and lifting gear permanently remaining at the workpiece (e.g. lifting eye bolt) is no 
longer necessary, eliminating the time-consuming process of screwing them in or out.
True-to-gauge threaded bores are all that is needed as long as the material itself has suffi-
cient strength. The shackle can be pivoted at least 180° and rotated fully in either direction. 
During lifting, it always orients itself in the direction of tension without causing the pin to 
turn. This means that the threaded lifting pin is not unscrewed from the receiving thread, 
and the workpiece can be lifted safely. A safety bar prevents accidental operation.

Specification

Pin / Shackle – Steel Pin / Shackle – Stainless steel

 – Steel
 – Tempered
 – Manganese phosphated

 – Pin, non-rusting, AISI 630 
precipitation-hardened

 – Shackle, non-rusting, AISI 316Ti

Push button Spring

 – Aluminum, orange anodized  – Stainless steel

Threaded element

 – Stainless steel, non-rusting, AISI 630 
precipitation-hardened

Installation
The product may only be used by authorized and trained persons in compliance with 
DGUV Rule 100-500 and the corresponding national regulations for use outside of 
Germany.

Proper setup
 X Choose an installation location where the base material can accept the introduced force 

without deformation. 
 X Threaded lifting pins must be completely screwed into a true-to-gauge thread that has 

sufficient depth. 
 X Threaded lifting pins must make full surface contact with the contact surface. Blind 

holes must be bored deep enough that the contact surface can make contact.

Determine the location of the lifting points

Choose the locations of the lifting points so that impermissible stress is avoided such as 
twisting or load shifting.

 X  For lifting with a single line, situate the lifting point directly above the load’s center of 
gravity.

 X  For lifting with two lines, situate the lifting points to either side of and above the load’s 
center of gravity.

Load symmetry

DANGER

Overloading of the lifting point

If the load capacity of the lifting point is insufficient, the load weight cannot be sup-
ported.

 X The required load capacity of the individual lifting point for symmetrical loading can 
be found in the table “Technical data”.

Check the temperature specifications

The threaded lifting pin GN 1135 can be used within a temperature range from -20 °C to 
+250 °C without any limitation of the load capacity. At temperatures above 150 °C, the 
load capacity decreases linearly by 23%.

Installation

DANGER

Bent threaded lifting pin

If the threaded lifting pin is bent, it cannot support the load.
 X Replace the threaded lifting pin.

DANGER

Injuries and property damage

If the button (A) does not fully spring back into position, the threaded elements are not 
properly locked, which could result in severe injuries or property damage.

 X The button (A) is locked when it is has returned to the initial position due to the 
spring force. 

 X Do not press the button while the product is under load!
 X An unintended or accidental releasing of the button during use of the threaded lifting 

pin must be reliably prevented by the operator/user.

 X To insert the threaded lifting pin, press and hold the button (A). This causes the threaded 
elements to retract, and the threaded lifting bolt can be inserted into the female thread.

 X When the button (A) is released, the threaded elements extend again and lock into 
place.

 X The threaded lifting pin must be screwed in completely until it fully contacts the contact 
surface. Observe the tightening torque specified in the table. During sustained opera-
tion, compliance with the specified tightening torques must be checked regularly.

 X Always ensure that the threaded elements are fully engaged with the receiving thread.
 X To release the threaded lifting pin from the female thread, unscrew it about ¼ turn.
 X Then press and hold the button to retract the threaded elements again and remove the 

threaded lifting pin.
 X The load values F1 / F2 / F3 (see technical data) apply to lifting within a receiving 

element of steel.
 X The lifting gear must be able to move freely in the threaded lifting pin. 
 X Choose an installation location where the base material can accept the introduced force 

without deformation.
 X Sudden applications of load or vibrations must be avoided; otherwise, the threaded 

elements could be permanently damaged.

Commissioning
Before commissioning, always read and observe the safety instructions. Failure to heed 
these instructions can result in dangers to people or damage to the product.

NOTICE

Damage to the lifting gear

When attaching and detaching the lifting gear (lifting chain, sling loop and wire rope), 
avoid all clamping, shearing, catch and impact points that may arise during handling.

 X The lifting gear must be able to move freely in the threaded lifting pin.
 X Prevent damage to the lifting gear from sharp-edged loads.

 X The locking of the threaded elements must be accomplished independently by the 
spring force.

 X The shackle must be able to move freely in its entire range of motion.
 X Soiling (e.g. grinding sludge, oil and emulsion deposits, dust, ...) can impair the function 

of threaded lifting pins and may need to be cleaned off. If the functionality of the product 
is no longer ensured, the threaded lifting pin must be entirely replaced.

 X The product may not be brought into contact with aggressive chemicals, acids or their 
vapors.

 X At regular intervals and before every use, check the lifting points for heavy corrosion, 
wear, deformation, breaks, cracks, missing/damaged balls, damage to the screw 
connection on the shackle.

Maintenance 
The product must be regularly inspected. The inspection must at least follow the standards 
of the country where they product is used. This is required because products in use can be 
deformed by wear, improper use, etc. which can alter their material structure.

 WARNING

Personal injuries and property damage from failure to observe the inspection 
criteria

Failure to observe the inspection criteria can lead to personal injuries and property 
damage!

 X After installation and at regular intervals depending on the level of use (at least every 
six months), ensure that the lifting point is still suitable for use. Also perform this 
check after instances of damage and other relevant incidents.

 X Check more frequently if the product is subjected to critical operating conditions or 
increased wear. 

 X Have the lifting tackle inspected by an expert at least once per year.

Inspection criteria
 X Ensure a firm seat.
 X Ensure the correct diameter of the holding bore hole.
 X Ensure that the lifting point is complete.
 X Check that the load capacity information and the manufacturer’s mark are complete and 

legible.
 X Check the product for the following:

 – Deformation of load-bearing parts such as the main body and screw
 – Mechanical damage, such as deep notches, especially in the areas under tensile load
 – Heavy corrosion
 – Cracks in load-bearing parts
 – Screw function and damage
 – Soiling of the operating mechanisms (aluminum button / threaded element)
 – Locking and unlocking of the threaded elements must be accomplished 

independently by the spring force, full range of motion for the shackle.
 – Observe the maximum permissible number of load changes. Once the maximum 

number of load changes has been reached, make the threaded lifting pin unusable 
and dispose of it. This is required even if no wear is visible from the outside. 

Disposal
 X Dispose of the product safely and in an environmentally sound way.
 X Observe the national regulations, laws and rules.

Montage

DANGER

Broche de levage filetée déformée

La broche de levage filetée ne supporte plus la charge en cas de cintrage.
 X Il faut remplacer la broche de levage filetée en pareil cas.

DANGER

Dommages matériels et corporels

Si le bouton (A) ne revient pas complètement en position, les éléments filetés ne sont 
pas correctement verrouillés, ce qui peut provoquer des blessures graves ou des 
dommages matériels.

 X Le bouton (A) est verrouillé lorsqu'il est revenu à sa position initiale sous l'effet du 
ressort. 

 X Ne pas appuyer sur le bouton quand le produit est sous charge !
 X L'opérateur/utilisateur doit être en mesure d'empêcher efficacement le relâchement 

involontaire ou accidentel du bouton pendant l'utilisation de la broche de levage 
filetée.

 X Appuyez et maintenez le bouton (A) enfoncé pour insérer la broche de levage filetée. 
Ceci entraîne la rétractation des éléments filetés, et la broche de levage filetée peut 
donc être insérée dans le filetage femelle.

 X Lorsque le bouton (A) est relâché, les éléments filetés sortent à nouveau et se ver-
rouillent en place.

 X La broche de levage filetée doit être vissée à fond jusqu'à ce qu'elle soit en contact 
avec la surface de frottement. Respectez le couple de serrage spécifié dans le tableau. 
En cas de fonctionnement soutenu, le respect des couples de serrage indiqués doit être 
vérifié régulièrement

 X Veillez toujours à ce que les éléments filetés soient entièrement engagés dans le filetage 
récepteur.

 X Pour libérer la broche de levage filetée du filetage femelle, dévissez-la d'environ ¼ de 
tour.

 X Puis appuyez et maintenez le bouton enfoncé pour rétracter à nouveau les éléments 
filetés et enlever la broche de levage filetée.

 X Les valeurs de charge F1 / F2 / F3 (voir caractéristiques techniques) s'appliquent au 
levage dans un élément récepteur en acier.

 X Le mécanisme de levage doit pouvoir se déplacer librement dans la broche de levage 
filetée. 

 X Choisissez un lieu d'installation dont la nature (matériau de support) peut supporter la 
pression induite sans se déformer.

 X Il convient d'éviter les applications soudaines de charge ou les vibrations, sous peine 
d'endommager définitivement les éléments filetés.

Mise en service
Toujours lire et respecter les consignes de sécurité avant la mise en service. Le non-respect 
de ces consignes peut mettre les personnes en danger ou endommager le produit.

AVIS

Dégradation du dispositif de levage

Lors de la fixation et de la dépose du dispositif de levage (chaîne de levage, élingue et 
câble métallique), éviter tout risque de coincement, de cisaillement, d'accrochage et de 
collision pouvant se produire lors de la manipulation.

 X Le mécanisme de levage doit pouvoir se déplacer librement dans la broche de 
levage filetée.

 X Éviter soigneusement d'endommager le dispositif de levage lors de la manipulation 
de charges présentant des bords tranchants.

 X Le verrouillage des éléments filetés doit être effectué indépendamment par la force du 
ressort.

 X La manille doit pouvoir se déplacer librement sur toute sa course.
 X Les salissures (boues de meulage, résidus d'huile et d'émulsion, poussière, etc.) 

peuvent nuire au bon fonctionnement des broches de levage filetées et doivent parfois 
être nettoyées. Si le bon fonctionnement du produit n'est plus assuré, la broche de 
levage filetée doit être entièrement remplacée.

 X Le produit ne doit pas être en contact avec des produits chimiques agressifs, des 
acides ou leurs vapeurs.

 X À intervalles réguliers et avant chaque utilisation, vérifier que les points de levage ne 
présentent pas de corrosion importante, d'usure, de déformations, de cassures, de 
fissures, de billes manquantes/endommagées ou de détériorations du raccord à vis de 
la manille.

Entretien 
Le produit doit être inspecté régulièrement. L'inspection doit au minimum être conforme 
aux normes du pays où le produit est utilisé. Cette exigence est motivée par le fait que 
les produits en service peuvent subir des déformations dues à l'usure, à une mauvaise 
utilisation, etc., ce qui peut modifier leur structure matérielle.

 AVERTISSEMENT

Dommages matériels et corporels dus au non-respect des critères de contrôle

Le non-respect des critères d'inspection peut entraîner des blessures corporelles et des 
dommages matériels !

 X Vérifier le bon état de fonctionnement du point de levage après installation et à inter-
valles réguliers en fonction de la fréquence d'utilisation du produit (et au minimum 
tous les six mois), . Réalisez également ce contrôle en cas de dommages et autres 
incidents significatifs.

 X Augmenter la fréquence de contrôle si le produit est exposé à des conditions de 
fonctionnement difficiles ou à une usure importante.

 X Le dispositif de levage doit être inspecté par un expert au moins une fois par an.

Critères de contrôle
 X Vérifier la solidité de l'assise.
 X Vérifier la conformité du diamètre du trou de fixation.
 X Vérifier l'intégrité du point de levage.
 X Vérifier que les indications concernant la capacité de charge et la marque du fabricant 

sont complètes et lisibles.
 X Vérifier les éléments suivants sur le produit :

 – Déformation des pièces porteuses telles que le corps principal et la vis
 – Dommages mécaniques, tels que des entailles profondes, notamment dans les 

zones soumises à une charge de traction
 – Forte corrosion
 – Fissures des pièces porteuses
 – Fonctionnement et dégradation des vis
 – Encrassement des mécanismes de fonctionnement (bouton en aluminium/élément 

fileté)
 – La manille disposant d'une amplitude de mouvement totale, le verrouillage et déver-

rouillage des éléments filetés doivent pouvoir s'effectuer indépendamment grâce à 
la force du ressort.

 – Respectez le nombre maximum de changements de charge autorisés. Une fois 
atteint le nombre maximal de changements de charge, mettez la broche de levage 
filetée hors service et éliminez-la. Cette mesure est requise même si aucune usure 
n'est visible de l'extérieur.

 –

Mise au rebut
 X Éliminer le produit de façon sûre et respectueuse de l'environnement.
 X Respecter les réglementations, lois et normes nationales.

Verifica del campo di temperatura ammissibile

Il perno di sollevamento filettato GN 1135 può essere utilizzato in un intervallo di temperatura 
compreso tra -20 °C e +250 °C senza alcuna limitazione della capacità portante. A tempera-
ture superiori a 150 °C, la capacità portante subisce una diminuzione lineare del 23%.

Montaggio

PERICOLO

Perno di sollevamento filettato deformato

Se è piegato, il perno di sollevamento filettato non può sostenere il carico.
 X Sostituire il perno di sollevamento filettato.

PERICOLO

Danni materiali e lesioni personali

Se il pulsante (A) non torna completamente in posizione, gli elementi filettati non sono 
bloccati correttamente; questa condizione può provocare gravi lesioni o danni materiali.

 X Il pulsante (A) è bloccato quando è tornato nella posizione iniziale grazie alla forza 
della molla. 

 X Non premere il pulsante quando il prodotto è sotto carico.
 X L'operatore/utente deve prevenire con metodi affidabili il rilascio involontario o acci-

dentale del pulsante durante l'impiego del perno di sollevamento filettato.

 X Per inserire il perno di sollevamento filettato, tenere premuto il pulsante (A). In questo 
modo gli elementi filettati si ritraggono e il perno di sollevamento filettato può essere 
inserito nella filettatura femmina.

 X Quando il pulsante (A) viene rilasciato, gli elementi filettati si estendono nuovamente e si 
bloccano in posizione.

 X Il perno di sollevamento filettato deve essere interamente avvitato fino al contatto 
completo con la superficie di contatto. Rispettare la coppia di serraggio indicata nella 
tabella. In caso di funzionamento prolungato è necessario controllare regolarmente il 
rispetto delle coppie di serraggio indicate.

 X Assicurarsi sempre che gli elementi filettati siano completamente innestati nella filetta-
tura di ricezione.

 X Per sbloccare il perno di sollevamento filettato dalla filettatura femmina, svitarlo di circa 
¼ di giro.

 X Quindi tenere premuto il pulsante per far rientrare nuovamente gli elementi filettati e 
rimuovere il perno di sollevamento filettato.

 X I valori di carico F1 / F2 / F3 (vedere dati tecnici) si riferiscono al sollevamento all'interno 
di un elemento ricevente in acciaio.

 X Il dispositivo di sollevamento deve essere in grado di muoversi liberamente nel perno di 
sollevamento filettato. 

 X Scegliere una posizione di installazione in cui il materiale di base possa accogliere la 
forza introdotta senza subire deformazioni.

 X Evitare applicazioni improvvise di carichi o vibrazioni; in caso contrario, gli elementi 
filettati potrebbero subire danni permanenti.

Messa in funzione
Prima della messa in servizio, leggere e osservare sempre le istruzioni di sicurezza. La 
mancata osservanza di queste istruzioni può comportare pericoli per le persone o danni al 
prodotto.

AVVISO

Danneggiamento del mezzo di sollevamento

Quando si aggancia e si sgancia il dispositivo di sollevamento (catena di sollevamento, 
occhiello dell'imbracatura e fune metallica), evitare tutti i punti di serraggio, di taglio, di 
aggancio e di impatto che possono presentarsi durante la movimentazione.

 X Il dispositivo di sollevamento deve essere in grado di muoversi liberamente nel perno 
di sollevamento filettato.

 X Impedire che i carichi taglienti danneggino il dispositivo di sollevamento.

 X Il bloccaggio degli elementi filettati deve essere eseguito indipendentemente dalla forza 
della molla.

 X Il grillo deve essere in grado di muoversi liberamente in tutto il suo raggio d’azione.
 X La sporcizia (ad esempio fanghi di rettifica, depositi di olio ed emulsioni, polvere, ...) 

può compromettere il funzionamento dei perni di sollevamento filettati; in questo caso 
può essere necessario provvedere alla pulizia. Se la funzionalità del prodotto non è più 
garantita, l'intero il perno di sollevamento filettato deve essere sostituito.

 X Il prodotto non deve essere messo a contatto con sostanze chimiche aggressive, acidi 
o con i loro vapori.

 X Controllare a intervalli regolari e prima di ogni impiego che i punti di sollevamento non 
presentino forte corrosione, usura, deformazioni, rotture, incrinature, sfere mancanti/
danneggiate o danni al collegamento bullonato del grillo.

Manutenzione 
Il prodotto deve essere ispezionato regolarmente. L'ispezione deve seguire almeno le 
norme del paese in cui il prodotto viene utilizzato. Questo è necessario perché i prodotti 
in uso possono essere deformati dall'usura, dall'uso improprio, ecc. che può alterare la 
struttura del materiale.

 AVVERTENZA

Danni materiali e lesioni personali causati dal mancato rispetto dei criteri di prova

La mancata osservanza dei criteri d'ispezione può causare danni a persone e cose.
 X Verificare che il punto di sollevamento sia ancora idoneo all'uso dopo l'installazione e 

a intervalli regolari in base al livello di utilizzo (almeno ogni sei mesi). Questo controllo 
deve essere eseguito anche a seguito di danni e altri incidenti rilevanti.

 X Eseguire i controlli più frequentemente se il prodotto è soggetto a condizioni operati-
ve critiche o a usura maggiore.

 X Far controllare il paranco di sollevamento da un esperto almeno una volta all'anno.

Criteri di prova
 X Garantire una posizione stabile.
 X Assicurarsi che il diametro del foro di fissaggio sia corretto.
 X Assicurarsi che il punto di sollevamento sia completo.
 X Verificare che le informazioni sulla capacità portante e il marchio del produttore siano 

completi e leggibili.
 X Eseguire i seguenti controlli sul prodotto:

 – Deformazione delle parti portanti come il corpo principale e la vite
 – Danni meccanici, come intagli profondi, soprattutto nelle aree sottoposte a carico 

di trazione
 – Forte corrosione
 – Crepe nelle parti portanti
 – Funzionamento delle viti e danni
 – Sporcizia dei meccanismi di azionamento (pulsante in alluminio/elemento filettato)
 – Il bloccaggio e lo sbloccaggio degli elementi filettati devono essere eseguiti indipen-

dentemente dalla forza della molla, con un'escursione completa del grillo.
 – Rispettare il numero massimo consentito di cicli di carico. Una volta raggiunto il 

numero massimo di cicli di carico, il perno di sollevamento filettato deve essere reso 
inutilizzabile e smaltito. Questo è necessario anche se dall'esterno non è visibile 
usura. 

Smaltimento
 X Smaltire il prodotto in modo sicuro ed ecologico.
 X Osservare le disposizioni, le leggi e le normative nazionali.

Traduction du mode d‘emploi original

Tragfähigkeit axial je 
Gewindetragbolzen /
Axial load bearing 
capacity per 
threaded lifting pin /
Capacité de charge 
axiale par broche de levage 
filetée /
Capacità portante assiale 
per perno di sollevamento 
filettato

Tragfähigkeit unter max.  
45° je Gewindetragbolzen /
Load-bearing capacity at 
max. 45° per 
threaded lifting pin /
Capacité de charge sous 
un angle max. de 45° par 
broche de levage filetée /
Capacità portante a max. 
45° per perno di solleva-
mento filettato

Tragfähigkeit seitlich je 
Gewindetragbolzen /
Lateral load-bearing capacity 
per threaded lifting pin /
Capacité de charge latérale
broche de levage filetée /
Capacità portante laterale 
per perno di sollevamento 
filettato

d1 
 

l1 d2-0,07 d3 d4 d5 h1 h2 h3 h4 k1

M  8 12  6,62 20 38 33,5 123,7 54,9 25,7 42,5 11
M 10 14  8,35 20 38 33,5 123,7 54,9 25,7 42,5 11
M 12 17 10,07 20 38 33,5 123,7 54,9 25,7 42,5 11
M 16 17 13,8 20 38 33,5 123,7 54,9 25,7 42,5 11
M 20 22 17,25 35 59 50 167,5 73,7 36,5 55,6 15,5
M 24** 27 20,7 35 59 50 173 79,2 42 55,6 15,5

d1 
 

k2 k3 l2 l3
Max.
Anzugs- 
moment / 
Max. 
tightening 
torque / 
Couple de 
serrage max./
Coppia di 
serraggio 
mas.

Nenntragfähigkeit in kN * / 
Rated load-bearing capacity in kN * 
Capacité de charge nominale en kN* 
Capacità portante nominale in kN* 

F1 F2 F3

ST NI

M  8  68 46 17,8  8 2 Nm  2,1  2,1  0,9 0,8
M 10  68 46 20 10 2 Nm  3,9  3,9  1,5 1,5
M 12  68 46 24 12 2 Nm  6,2  6,2  2,5 2,3
M 16  68 46 24 12 2 Nm  8,4  8,4  4,5 4,2
M 20 102 70 30 17 3 Nm 16,6 16,6  7,7 5
M 24** 102 70 36 22 3 Nm 18,5 18 11,1 8,6

* mit 5-facher Sicherheit gegen Bruch 
* with fivefold safety against fracture
* avec une protection contre la rupture multipliée par 5
* con coefficiente di sicurezza 5 contro la rottura

** ab 150°C lineare Abnahme der Tragfähigkeit um 23%
** from 150°C linear decrease of load capacity by 23%
** à partir de 150°C, décroissance linéaire de capacité de charge de 23%
** a partire da 150°C, riduzione lineare del 23% della capacità di carico

Technische Daten · Technical data 
Caractéristiques techniques · Dati tecnici

d1 
 

l1 d2 

-0,0028

d3 d4 d5 h1 h2 h3 h4 k1

1/2x13 0,669 0,416 0,787 1,496 1,319 4,870 2,161 1,012 1,673 0,433

3/4x10 0,866 0,640 1,378 2,323 1,969 6,594 2,902 1,437 2,189 0,610

1x8** 1,063 0,863 1,378 2,323 1,969 6,811 3,118 1,654 2,189 0,610

d1  
k2 k3 l2 l3

Max.
Anzugs- 
moment / 
tightening 
torque / 
Couple de 
serrage /
Coppia di 
serraggio 
mas.

Nenntragfähigkeit in kN * / 
Rated load-bearing capacity in kN * 
Capacité de charge nominale en kN* 
Capacità portante nominale in kN*

F1 F2 F3

ST NI

1/2x13 2,677 1,811 0,945 0,472 1,48 lbf ft 1528 1528  764  607

3/4x10 4,016 2,756 1,181 0,669 2,21 lbf ft 3619 3619 1731 1124

1x8** 4,016 2,756 1,417 0,866 2,21 lbf ft 4159 4046 3147 2225

* mit 5-facher Sicherheit gegen Bruch 
* with fivefold safety against fracture
* avec une protection contre la rupture multipliée par 5
* con coefficiente di sicurezza 5 contro la rottura

** ab 302°F lineare Abnahme der Tragfähigkeit um 23%
** from 302°F linear decrease of load capacity by 23%
** à partir de 302°F, décroissance linéaire de capacité de charge de 23%
** a partire da 302°F, riduzione lineare del 23% della capacità di carico

Inch-Tabelle · Inch table · Tableau en pouces · Tavolo in pollici
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Anschlagart 
Method of mounting 
Type de levage 
Tipo di 
accoppiamento
Anzahl der Stränge 
Number of lines
Nombre de brins
Numero bracci

1 1 2 2 2 2

Neigungswinkel <ß
Angle of inclination <ß
Angle d’inclinaison < ß 
Angolo d’inclinazione < ß

0° 90° 0° 90° 0 - 45° 45 - 60°

Faktor  / Factor 
Facteur / Fattore 1 1 2 2 1,4 1

Norm
Code no. 
Norme
Tipo

Gewindetragbolzen für max. Gesamt-Lastgewicht in Tonnen, 
festgeschraubt und in Zugrichtung eingestellt / 
Threaded lifting pins for max. load in metric tons, bolted and 
adjusted to the direction of pull / 
Broches de levage taraudées pour un poids de charge total 
maximal en tonnes, bloqués et ajustés dans le sens de la 
traction / 
Perno di sollevamento per fori fi let ta ti per max. carico di 
lavoro complessivo in tonnellate, avvitato stabilmente e 
orientato in direzione di tiro

GN 1135-M8-12-ST 0,21 0,08 0,42 0,16 0,126 0,09

GN 1135-M8-12-NI 0,21 0,08 0,42 0,16 0,126 0,09

GN 1135-M10-14-ST 0,39 0,15 0,78 0,3 0,21 0,15

GN 1135-M10-14-NI 0,39 0,15 0,78 0,3 0,21 0,15

GN 1135-M12-17-ST 0,62 0,23 1,24 0,46 0,35 0,25

GN 1135-M12-17-NI 0,62 0,23 1,24 0,46 0,35 0,25

GN 1135-M16-17-ST 0,84 0,42 1,68 0,84 0,63 0,45

GN 1135-M16-17-NI 0,84 0,42 1,68 0,84 0,63 0,45

GN 1135-M20-22-ST 1,66 0,5 3,32 1 1,078 0,77

GN 1135-M20-22-NI 1,66 0,5 3,32 1 1,078 0,77

Norm
Code no. 
Norme
Tipo

Gewindetragbolzen für max. Gesamt-Lastgewicht in lbs, 
festgeschraubt und in Zugrichtung eingestellt / 
Threaded lifting pins for max. load in lbs, bolted and 
adjusted to the direction of pull / 
Broches de levage taraudées pour un poids de charge 
total maximal en lbs, bloqués et ajustés dans le sens de la 
traction / 
Perno di sollevamento per fori fi let ta ti per max. carico di 
lavoro complessivo in lbs, avvitato stabilmente e orientato in 
direzione di tiro

GN 1135-1/2x13-17-ST 1528  607 3056 1214 1070  764

GN 1135-1/2x13-17-NI 1528  607 3056 1214 1070  764

GN 1135-3/4x10-22-ST 3619 1124 7238 2248 2423 1731

GN 1135-3/4x10-22-NI 3619 1124 7238 2248 2423 1731

GN 1135-1x8-27-ST 4159 2225 8318 4450 4406 3147

GN 1135-1x8-27-ST 4046 2225 8092 4450 4406 3147

Anschlagart 
Method of mounting 
Type de levage 
Tipo di 
accoppiamento
Anzahl der Stränge 
Number of lines
Nombre de brins
Numero bracci

2 3 + 4 3 + 4 3 + 4

Neigungswinkel <ß
Angle of inclination <ß
Angle d’inclinaison < ß 
Angolo d’inclinazione < ß

asymmetrisch 
asymmetrical
asymétrique
asimmetrico

0 - 45° 45 - 60°

asymmetrisch 
asymmetrical
asymétrique
asimmetrico

Faktor  / Factor 
Facteur / Fattore 1 2,1 1,5 1

Norm
Code no. 
Norme
Tipo

Gewindetragbolzen für max. Gesamt-Lastgewicht in Tonnen, 
festgeschraubt und in Zugrichtung eingestellt /
Threaded lifting pins for max. load in metric tons, bolted and 
adjusted to the direction of pull /
Broches de levage taraudées pour un poids de charge total 
maximal en tonnes, bloqués et ajustés dans le sens de la 
traction /
Perno di sollevamento per fori fi let ta ti per max. carico di 
lavoro complessivo in tonnellate, avvitato stabilmente e 
orientato in direzione di tiro

GN 1135-M8-12-ST 0,09 0,189 0,135 0,09

GN 1135-M8-12-NI 0,09 0,189 0,135 0,09

GN 1135-M10-14-ST 0,15 0,315 0,225 0,15

GN 1135-M10-14-NI 0,15 0,315 0,225 0,15

GN 1135-M12-17-ST 0,25 0,525 0,375 0,25

GN 1135-M12-17-NI 0,25 0,525 0,375 0,25

GN 1135-M16-17-ST 0,45 0,945 0,675 0,45

GN 1135-M16-17-NI 0,45 0,945 0,675 0,45

GN 1135-M20-22-ST 0,77 1,617 1,155 0,77

GN 1135-M20-22-NI 0,77 1,617 1,155 0,77

Norm
Code no. 
Norme
Tipo

Gewindetragbolzen für max. Gesamt-Lastgewicht in lbs, 
festgeschraubt und in Zugrichtung eingestellt / 
Threaded lifting pins for max. load in lbs, bolted and 
adjusted to the direction of pull / 
Broches de levage taraudées pour un poids de charge 
total maximal en lbs, bloqués et ajustés dans le sens de la 
traction / 
Perno di sollevamento per fori fi let ta ti per max. carico di 
lavoro complessivo in lbs, avvitato stabilmente e orientato in 
direzione di tiro

GN 1135-1/2x13-17-ST  764 1604 1146  764

GN 1135-1/2x13-17-NI  764 1604 1146  764

GN 1135-3/4x10-22-ST 1731 3635 2597 1731

GN 1135-3/4x10-22-NI 1731 3635 2597 1731

GN 1135-1x8-27-ST 3147 6609 4721 3147

GN 1135-1x8-27-ST 3147 6609 4121 3147

Bei zwei-, drei- und viersträngigen Anschlagmitteln sollten Neigungswinkel geringer als 
15° möglichst vermieden werden (Risiko einer Lastinstabilität). 
For lifting gear arrangements with two, three or four lines, inclination angles lower than 
15° should be avoided due to the risk of an unstable load.
For lifting gear arrangements with two, three or four lines, inclination angles lower than 
15° should be avoided due to the risk of an unstable load.
For lifting gear arrangements with two, three or four lines, inclination angles lower than 
15° should be avoided due to the risk of an unstable load.

Traduzione delle istruzioni per l’uso originaliIT

Dichiarazione di conformità CE
In ottemperanza alla Direttiva Macchine 2006/42/CE e relative modifiche 
Fabbricante: Otto Ganter GmbH & Co.KG, Triberger Str. 3, D-78120 Furtwangen

Si dichiara che il perno di sollevamento filettato GN 1135 – per quanto riguarda la sua 
progettazione e realizzazione nella versione da noi messa in commercio – è conforme ai 
requisiti della Direttiva Macchine 2006/42/CE nonché ai requisiti di sicurezza e igiene speci-
ficati nelle norme armonizzate e nazionali sotto indicate e alle specifiche tecniche.

Direttiva di riferimento: 
Direttiva Macchine 2006/42/CE 

Sono state applicate le seguenti norme armonizzate:
 – DIN 13155 : 2003 + A2 : 2009    

Persona autorizzata alla redazione della documentazione di conformità:
Otto Ganter GmbH & Co.KG

Furtwangen, 30.09.2022
Stefan Ganter, Amministrator

Traduzione delle istruzioni per l’uso originali


